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gM - Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Bedenken «nd Sorgen in Rom.
Von unserem Korrespondenten .

□ Rom , 27. Aug. Man erzählt stch hier , daß Herr v . Mer -
rey , der Botschafter Oesterreich-Ungarns am Quirinal , eine
Nacht lang händeringend in seinem Palazzo auf - und abge¬
gangen sei, als er die Aufgabe erhielt , die Note seines hohen
Chefs , des Grafen Berchtold, der Consulta zu unterbreiten und
zu interpretieren . Als es ihm nicht gelang , zu einem klaren
Einblick in die „Initiative " zu kommen , ließ er seine Magier
rufen, „doch keiner verstand , zu deuten die Flammenschrift an
der Wand ". Nun liegt allerdings hier der Fall nicht so tragisch
wie in Babylon , wo wegen der Undeutlichkeit einer Offen¬
barung ein König sein Leben lassen mutzte ; aber es hat doch den
Anschein, als ob auch der österreichische Schritt ins Dunkle in
der Tintenflut ein schnelles Ende nehmen werde , die sich sofort
um ihn ergossen hat . Wenn man in diesem Schicksal ein An¬
zeichen erblicken könnte, datz die heutige Diplomatie nicht mehr
nach dem alten Schema arbeiten kann, wonach die Sprache das
Mittel ist, Gedanken zu verbergen , sondern daß heute Klarheit ,
Auftichtigkeit und die Bezeichnung eines wirklichen Zieles zu
den besten Waffen der Politik gehören, so würde man es nicht
zu bedauern haben , daß die Anregung ein diplomatisches Akten-
stück bleibt und weiter nichts.

Die offizielle Aufnahme der Note ist natürlich hier gewesen
wie anderswo ; man hat versichert , ^atz man von der freund¬
schaftlichen Absicht überzeugt, datz man bereit sei, an den Zielen
mitzuarbeiten , wofern sie nur erst genau festständen usw. Aber
in den Kommentaren der Presse zeigt es sich doch , datz Italien
sich in einer ganz besonderen Situation dem Vorschlag gegen¬
über befindet . Oesterreich will die Mittel finden , die Türkei
innerlich auf gute Wege zu leiten . Da erhebt sich für Italien
zunächst die Frage , ob es jetzt in seinem Interesse liegt , die Tür¬
kei von den inneren Schwierigkeiten zu befteien , woraus viel¬
leicht eine Erstarkung des Widerstandes im Kriege resultieren
könnte. Amtlich hat es zwar Italien nie an Versicherungen
fehlen lassen , datz es nichts sehnlicher wünsche, als die Konsoli¬
dierung der Türkei . Dies mag auch richtig sein, aber de jeder¬
mann das Hemd näher liegt als der Rock , so versteht es stch von
selbst» datz Italien bei diesem Wunsche von der Mental¬
reservation Gebrauch macht , die ungefähr so lautet : „Wir wün¬
schen euch Gesundheit und ein langes Leben, aber erst wenn wir
euch um die afrikanischen Länder ärmer gemacht haben .

"
Daneben erheben sich für Italien noch andere Bedenklich¬

keiten . Seine Stellung zu der Donaumonarchie ist trotz des
Bundesverhältnisies , wie aller Welt bekannt ist, nicht ganz ein¬
deutig, fodatz der unerwartete Schritt des Nachbars einige Ner¬
vosität hervorgerufen hat . Ilm so vorsichtiger die eigentliche
Absicht der Einladung an die Mächte in schöne Worte eingehüllt
war , um so mehr glaubt man , hier Grund zu haben zu der
Frage : Was will Oesterreich eigentlich? Die am nächsten lie¬
gende Antwort ist die, datz die österreichische Balkanpolitik von
neuem in Schwung gebracht werden soll. Bei dieser Annahme
steht natürlich vor jedem italienischen Auge die alte albanesische

Theater, Kunst «nd Wissenschaft.
— Heidelberg . 28. Aug. Die Ausgrabungen auf dem Ludwigs -

Platze wurden gestern nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr von der
Historische« Kommission der Stadt Heidelberg und dem Stadtrat be¬
sichtigt. Geh. Hoftat v. Duhn , der Erläuterungen zu den Grabungen
gab , befürwortete sehr eine Fortsetzung der Grabungen . Wie wir ver¬
nehmen, ist dies auch stchergestellt . Ein entsprechender Geldbetrag
wird in der morgigen Sitzung des Stadtrats angefordert werden .
Heute vormittag wurde eine steinerne Frauenfigur , wohl ein Ma¬
donnenbild, aus einem Keller geborgen. Von der Figur , die sonst
noch ziemlich gut erhalten ist, fehlt leider der Kopf.

□ Berlin , 27 . August. Landrichter a . D . Ernst Mumm , der be¬
kannte Mitarbeiter des „Verl . Tagblatts " ist plötzlich verstorben.
Gestern morgen wurde er in feinem Bett tot aufgefunden . Ein Herz¬
schlag hatte seinem Leben ein rasches Ende gemacht.

- Wien . 27. August. Als Bergers Nachfolger wird jetzt, wie
vorauszusehen war , eine Reihe von Männern als künftige Hofburg-
Theaterdirektoren genannt . Darunter befinden sich viele , deren An¬
hänger eine so günsttge Gelegenheit nicht vorübergehen lasten wollen ,
ohne den Namen ihrer literarischen Freunde mit dem Hofburgtheater
in Verbindung zu bringen . Es werden als mögliche Hofburgtheater -
leiter die Wiener Schriftsteller Hermann Bahr , Felix Salten und
Richard von Kralik genannt , ferner aber auch Max Reinhardt und
Otto Brahm . Allen diesen Namensnennungen gegenüber ist strengste
Zurückhaltung geboten. Der Nachfolger Baron Bergers wird , wie
die „Vost . Ztg .

" meldet , erst im Laufe des Winters ernannt werden .
Einstweilen wird der Dramaturg des Hofburgtheaters Dr . Rosenbaum
mit dem Regisseur Thimig die Direkttonsgeschäfte führen .

Stadtgarterrtheater zu Karlsruhe .
ms . Karlsruhe , 28 . Aug . Im Stadtgartentheater wurde

Sestern abend der Reigen der Benefize,der kürzlich mit einer
Aufführung zu Gunsten des Herrn Warbeck begonnen hatte,
mft einem Ehrenabend für Frl . Erna Fiebiger fortgesetzt.
Die Künstlerin erfteut sich durch ihr ttefflich geschultes, voll-

Frage und die Eifersucht auf die etwaige Verstärkung der öster¬
reichischen Position am Adriatischen Meer . Aber noch ein
zweites kommt hinzu . Ein österreichischer Vorstoß auf dem Bal¬
kan kann natürlicherweise nur im Gegensatz zu Rußland ge¬
schehen. Nun sind aber die Beziehungen Italiens zu Rußland
außerordentlich freundschaftlich , namentlich seit dem Kriege hat
es Italien nie an Zeichen seiner Liebe zum Zarenreiche fehlen
lasten, von dem es glaubt , datz es in der Gegnerschaft zur Türkei
sein natürlicher Verbündeter sei. In dieser Hinsicht bildet also
der Schritt des Grafen Berchtold für Italien eine gewisse diplo¬
matische und politische Verlegenheit , weil es durch die Allianz
zu einem freundlichen Gesicht genötigt ist, während vielleicht
Rußland lieber sehen würde , wenn es ein saures ziehen würde .

Am meisten aber ist wohl für die Aufnahme der öster¬
reichischen Note in Italien die Frage ausschlaggebend gewesen,
wie sich deren Gedanken zum Kriege und zum Friedensproblem
verhalten . Die Note selbst sagte ja darüber nichts , aber man
darf daraus nicht schließen, datz Graf Berchtold auch gar nicht
an den Krieg dachte . Nun wünscht Italien unzweifelhaft einen
Frieden , aber es scheint doch davon abgekommen zu sein, ihn
von andern machen zu lasten, sondern es glaubt bester zu fahren ,
wenn es mit der Pforte allein ins Reine kommt. Wenn also
der österreichische Vorschlag in verklausulierter Form eine Ver¬
mittlungskonferenz zustande bringen wollte , so hätte Italien
wahrscheinlich sehr viel Mißtrauen dagegen , weil es fürchtet,
datz man es um einen Teil seiner Kriegsbeute bringen könnte,
oder datz doch der Siegerruhm um ein Teil verkürzt würde ,
wenn die Konferenz feststellte , datz die Türkei aus anderen
Gründen , aber nicht als Besiegter, in die Abtretung Tripoli -
taniens willigen muß. Berücksichtigt man ferner noch die ganz
dunkle Frage , was aus den besetzten Inseln im Aegäischen Meer
werden soll, die täglich mehr und mehr den Appetit der hiesigen
Nationalisten reizen, so kann man ermessen , in welchem Chaos
von Ungewißheit die österreichische Note hier schwimmt.

Man läßt sich deswegen in der Fortsetzung des Kriegshand¬
werks auch gar nicht stören, sodatz man eher den Eindruck ge¬
winnt , man werde in den nächsten Wochen vom Kriegsschauplatz
ernste Dinge zu hören bekommen . Der Krieg wird jetzt auch
vom Volke als eine schwere Aufgabe angesehen und einige
Stimmen , die in die Öffentlichkeit laut wurden , taten das
ihrige dazu, um die leichtfertige und prahlerische Stimmung zu
verscheuchen, die in den ersten Monaten so unsympathisch sich
breit machte . Man sieht jetzt , datz Kriegführen eine verant¬
wortungsvolle Sache ist , und es ist ein für Italien gutes
Zeichen, datz das Volk diese Erkenntnis gewonnen hat und doch
der Regierung seine Hilfe nicht entzieht , sondern nach wie vor
die Durchführung des Krieges für eine nationale Forderung
ansieht.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 28 . August .

f -- Gutes Wetter in Sicht? Wenn nicht alles trügt , werden
wir voraussichtlich noch Ende dieser oder Anfang der nächsten
Woche besseres Wetter haben. Es machen sich nämlich, natürlich
nur für den Meteorologen , erkennbare Anzeichen bemerkbar ,
daß die trostlose Regenperiode , die nun schon seit den ersten
Augusttagen uns in Mißbehagen versetzt , zu Ende ist . Wenn

tönendes , glockenreines Organ und ihr distinguiertes sym¬
pathisches Spiel beim Theaterpublikum besonderer Wert¬
schätzung. Auch an ihrem gestrigen Ehrenabend , für den sich
die Benefiziantin die dankbare Rolle der Gräfin Zedlau in
der hier schon wiederholt mit bestem Erfolg aufgeführten
Strautzschen Operette „Wiener Blut " gewählt hatte , entzückte
die Künstlerin durch die Frische ihres Spiels und den Wohl¬
laut ihrer Stimme . Schon beim ersten Betreten der Bühne
wurde Frl . Fiebiger von dem , leider nur mäßig besetzten ,
Hause mit lebhaftem Beifall begrützt und nach Schluß des
zweiten Akts wurden ihr mehrere wunderschöne Blumen¬
arrangements überreicht. Auch die übrigen Mitwirkenden
trugen ihr Bestes zum schönen Gelingen der Aufführung bei .
Ganz besonders gefiel wieder Herr Anders als Premier¬
minister mit seiner ttockenen unwiderstehlichen Komik, sowie
Frl . Conti als Probiermamssll durch ihr flottes lustiges
Spiel .

-j- Ander -Benefiz. Am Donnerstag , den 29 . August , findet
als Benefizvorstellung für Herrn Ander eine nochmalige Auf¬
führung der „Fledermaus " statt . Dem Publikum p-ird dabei
etwas Neues insofern geboten werden , als im zweiten Akt ein
Kabarett eingelegt wird , bei welchem erste Kräfte tätig sein
werden . Herr Ander hat sich in seiner Wirksamkeit als originel¬
ler Komiker trotz der kurzen Saison so beliebt gemacht, datz man
ihm ein volles Haus wünschen möchte. Sein „Frosch " in der
„Fledermaus " gehört übrigens zu seinen Glanzleistungen .

Vermischtes.
w . Berlin , 28 . Aug. (Amtlich.) Der telegraphische Be¬

trieb mit England ist seit nachmittags 3 Uhr wieder normal .
jbd Berlin , 28 . Aug. (Tel .) In Reinickendorf wurde ein

Kutscher von einem Pferde , das er ausspannen wollte , gegen
den Unterleib gettete«. Der Kutscher brach bewußtlos zusam¬
men und starb bald daraus .

wir auch heute und in den nächsten Tagen noch Regen und
Wind haben werden, so dürfte doch das Ende dieser kritischen
Zeit nicht mehr fern sein . Gestern gab es in Westdeutschland,
Norddeutschland und Schlesien allerdings erhebliche Nieder¬
schläge , zeitweilig fielen 20 Millimeter Regen , und speziell in
Westdeutschland war ein böser Wettersturz zu verzeichnen. In
einigen Orten sank die Temperatur sogar um 7 Grad . Dazu
herrschten überall stürmische Winde . Dieser Zustand aber dürfte ,
wie gesagt, nur noch bis Ende August anhalten . Der September
verheißt uns dann wieder schöne Tage . Hoffen wir das Veste ,
lieber Leser.

Unser meteorologischer Mitarbeiter schreibt uns folgendes :
Die Berichte über die Wetterlage und -Aussichten lauten

andauernd ungünstig ; heute vorübergehend vielleicht etwas
günstiger , denn nach den schweren Unwettern am Montag
und Dienstag brachte der heutige Mittwoch wieder ein we¬
nig Ruhe in die heuer so erregte Atmosphäre. Auch wagte
stch die Sonne mehrmals hervor und das Thermometer
suchte den 20er Grad zu erklimmen, was ihm allerdings nicht
ganz gelang . Bald indessen scheinen neue Störungen einzu¬
treten . Heber der Atlantic ist abermals eine tiefe Cyklone
erschienen , die den ostwärts vordringenden Hochdruck wohl
verdrängen wird ; also Störungen und kein Ende . So wenig
wir im verflossenen Jahre während zwei Monaten — vom
15 . Juli bis 15. September — aus der Hitze und Trocken¬
heit herauszukommen vermochten , so wenig scheinen wir dies¬
mal aus dem anderen Extrem der Nässe und Kühlung her¬
austreten zu können. Wie lange das noch dauern wird , ver¬
mag niemand zu sagen ; möglicherweise bis zum 15. Septem¬
ber ? Heute ist der vierzigste Tag der Regenperiode ; solche
Hundstage , wie die diesjährigen — gestern waren sie vorbei
— stehen einzig da. Als einer der kritischsten Wetterlage kann
dabei der letzte „Hundstag " angesehen werden ; in Karlsruhe
wurde seit Jahren im August kein so gewaltiger Weststurm
beobachtet wie gestern . Das Thermometer schwankte den
ganzen Tag über um 10 Grad , sodatz man sich vielfach ent¬
schloß , einzuheizen. In der Frühe betrug die Windstärke über
dem Erdboden 12 Sekundenmeteer, in 1500 Meter Seehöhe
24 Sekundenmeter . Infolge des Sturmes war es der Dra¬
chenstation in Friedrichshafen unmöglich, Beobachtungen in
höheren Luftschichten anzustellen. Datz es bis 1500 Meter
herab schneite , war bei der rauhen Temperatur , die schon
in der Ebene herrschte , selbstverständlich . Im Hochschwarzwald
gingen heftige Schneeschauer nieder ; die Schweizer Berge
sind bis auf 1900 Meter verschneit . Der Neuschnee liegt etwa
20 Zentimeter hoch .

* * *

# Von dem dritten Renntag in Iffezheim sind eine Reibe vor¬
züglich gelungener Aufnahmen aus dem Postkartenverlag Geschwister
Moos , Kaiserstraße 96 hier , darunter der Eraditzer Sieger „Laudon "
im Zukunftsrennen , ausgestellt.

% Die Vereinigung Karlsruher Privatangestellter ladet die

Vereine in Karlsruhe , deren Verbände dem Hauptausschuß für staat¬
liche Pensionsversicherung der Privatangestellten angeschlossen sind,
auf Freitag , den 39. August, abends % 9 Uhr, in das Restaurant
„Zum Landsknecht" zu einer Versammlung ein. Die auf den 1. Sep¬
tember angekündigte Versammlung fällt aus . (Siehe Jnseraj .)

X Wohltätigkeitsaussührung zugunsten der badischen Krüppel -
fürsorge . Am Samstag , 31 . Aug., Sonntag , 1 . September , Montag ,

bä London , 28. Aug. (Tel .) Der Direktor Pritphard des
„Box Ring " in Blackfriar Roar . der verhaftet worden war ,
weil er die gestohlene TafAs der Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen in Empfang genommen ull'o verbrannt hatte , ist auf
kuriose Weise freigcsprochen worden. Die Prinzessin weigerte
sich , Zeugnis abzulegen, oder einen Vertreter zu entsenden und
das Ministerium des Innern erklärte daher , die Angelegenheit
nicht weiter verfolgen zu können . Auch die Polizei hat erklärt ,
datz unter diesen Umständen ihr Einschreiten beendet sei.

bä Perim (Insel im Roten Meer ) , 28. Aug . (Tel .) Ein
heftiger Erdstoß ist gestern morgen 11 Uhr hier wahrgenommen
worden . Auch auf der See wurde er bemerkt.

Sturmschäden .
bä Essen» 28. Aug. (Tel .) Im ganzen rheinischen Industrie¬

gebiet tobte gestern vormittag ein orkanartiger Sturm , der
überall großen Schaden anrichtete. In den Gärten und Parks
und auf den Straßen wurden viele hunderte der stärksten
Bäume entwurzelt . Die Chaussee zwischen Essen und Steele
war längere Zeit wegen der vom Sturm umgeworfenen Bäume
für Fuhrwerke unpassierbar. In verschiedenen Straßen wurden
große Schaufenster eingedrückt . In Dortmund wurden zwei
Damen durch Elassplitter eines vom Sturme eingedrückten
Schaufensters verletzt. Der Telephon- und Telegraphenverkehr
erleidet große Störungen .

bä Amsterdam, 28 . Aug . (Tel .) Heftiger Sturm und
starke Regengüsse haben in der Nacht von Montag auf Dienstag
in verschiedenen Teilen Hollands schweren Schaden angerichtet .
Auf der Gewerbeausstellung in .Nymwegen wurde das Aus -
stellungsgebäude , eine Nachahmung des Heidelberger Schlosses,
vollständig zerstört. Im Park von Arnheim sind hunderte von
Bäumen entwurzelt worden. Im Haager Busch und in
Scheveningen hat das Unwetter große Verheerunge « angerich --
tet . Der Stratzenbahnverkchr war durch die auf den Straßen
liegenden Bäume vielfach unterbrochen.



Dctte *4 « adtsche Drrlse .
2. ßept-, u«d DienetSS , 2, 8ept. , finden im Saale des evangel. Ge¬
meindehauses des Mestftadt , jeweils abend» %9 Uh», zum Besten der
Krüppelfürjsrge Avflührungen des hier bekannten Lustspiels „Sie
verschmäht» Hochzeitskiste " und eines Singspiels „Die Spinnftube "
statt . Der Vorverkauf der Karten findet bei Geschwister Moos ,K»is,rst « che W. statt .

S Zirkus chiar Schul»»»» . Wie uns aus Stuttgart -Tannstatt« itgxteilt « ixd, erfreut sich der Zirkus Max Schumann , der am 1.September hier eröffnet wird , einer stets zunehmenden Beliebtheit .Wie allgemein bekennt ist, verdankt er diesen Riesenerfolg einzig undallein seinem Programm , das die größten Attraktionen aufweist, dieman je in einem Zirkus gesehen hat . Für sein hiesiges Gastspiel hater außerdem noch »ine ganze Reihe neuer Kümmern engagiert undwird ex auch hoffentlich einen recht schönen Erfolg erzielen . Der
Extrazug trifft hier am Samstag , den 31 . August, morgen» 7 Ufaein , und ist es jedermann gestattet , den hochinteressanten Aufbau mit *
anzusehen. » Met« für die SonntagsvorstellUngen find bereits in den
Boryerkaufsstellen : Zigsrrengeschäft Hoflieferant Heller und Zigarren¬
geschäft # , Best, Kaiserstraße , zu haben.

^ lieber di» Kapelle des Kgl. Obermufikmeister, Kiese schreibtdas Wildhqder Badeblatt u. a. : Die hier von der Kapelle des Feld-
»ttill-eiewgimeut » „Kkchjherzsg " (l , Bad.) Rr . 14 in Karlsruhe unter
Leitung des Kgl. Obermusikmeisters Jrj . Liese veranstalteten Konzerteerfreuten sich wieder des lebhaftesten Zuspruches von seiten des Kur-
Publikums . Her, Lies» verfügt über ausgezeichnete Kräfte, was nichtnur in den von der ganzen Kapelle zu Gehör gebrachten Piexen,sondern »uch in den Eolip zum Ausdruck kam. Und mit sichererHand u»d energischem Schwung dirigiert er seine wackere Schar, diedenn auch auf die Intentionen ihres Meisters gebührend einzvgehengelernt hat.

feg. Straßenbahn -Unfall . Heute mittag 2 Uhr entgleistebeim Rangieren an der Weiche am Schlachthof ein Anhänge -
Wagen - er städt, Straßenbahn . Der Wagen kam vollständigaus den Schienen, fo daß eine Betriebsstörung von 25 Minuteneintrst . Verunglückt ist niemand .

Ans der, Nachbarländern.
^ Bkainz-Mombach, 28. Aug . (Tel .) Heute nacht brach in

%m Anwesen des Holz- und Kohlenhändlers Lehn ein großesFeuer aus , das bald auf die benachbarten Häuser Übergriff.Rur mit Mühe konnten sich die Bewohner der Häuser in Sicher¬et bringen . Dem Fabrikarbeiter Braunbeck gelang es , vierKinder zu retten . Nach großen Anstrengungen konnten schließ¬lich die Feuerwehren von Marz und Mombach des Feuers Herr» erden.

Ko» der Krrftfchiffahrl .
w, Lao«, 28. Aug . (Tel .) Der Fliegerteutnant Chan-denier , der mit seinem Doppeldecker von Douai nach Laon

unterwegs war , ist mit seinem Apparat bei Crecy sur serreabgeftürzt . Der Apparat ging in Flammen auf , der Flie .
= Gotha , 28 . Aug . (Tel .) Das Luftschiff „BiktoriaLuise" hat heute nachmittag 2 Uhr 08 Min . die Fahrt nachFrankfurt a . M. angetreten .

Letzte Telegramme
der „Kadische» Presse*'.

^ HZ Kiel , 28. Aug . Der auf der Kaiserwerft in Kiel erbaute
erste deutsche Turbinen -Dreadnought „Kaiser " hat gestern seineerste Probefahrt ausgeführt . Die Kessel und die Maschinenarbeiteten einwandsfrei . Das Schiff manöverierte besondersbeim Drehen vorzüglich.

.M . Bad Gastei«» 28. Aug . (Privattel .) Der Reichskanzler
ist vom Prinzregentes Luitpold zur Jagd ins bayerische Hoch¬
gebirge etngeladen worden . Herr von Bethmann Hollweg hatdie Einladung angenommen .

— Metz , 28 . Aug . Der „Straßb . Post" wird von hier ge¬meldet : Die am letzten Samstag vom Oberkriegsgericht des
16. Armeekorps zu 6 Monaten Festung verurteilten vier katho¬
lische» Geistliche«, sowie der zu drei Tagen Mittelarreft verur¬teilte Vikar Hentinger haben Reoifio« beim Reichsmilitärgericht««gemeldet.

----- Riva (Gardasee ) , 28 . Aug . Vorgestern gingen in Tirol
die Schlußmanöver der 1t . Armeekorps zu Ende , denen der
Thronfolger Franz Ferdinand - fiwohnte . Allenthalben wur¬den dem Erzherzog-Thronfolger begeisterte Huldigungen dar¬
gebracht.

— Pari », 28 . Aug . Der Botschafter Louis in Petersburg wird
nächstens einen zwölfwochigen Urlaub antreten und im November
auf feinen Posten zurückkehren .

P .C . Paris , 27. Aug . (Privattel .) Die „Agence Havas "
veröffentlicht heute eine Berichtigung zu der vor einigen Tagen
gemeldeten Verhaftung des deutschen Tabakhändlers Binder ander französischen Grenze. Die offiziöse Agentur läßt den Blät¬
tern die Nachricht zugehen, daß die Verhaftung Binders auf
französischem Boden und nicht auf deutschem Boden erfolgt sei .Die Verhaftung erfolgte in dem Augenblick, als Binder zumzweiten Male die Grenze überschritten hatte , um den franzö¬
sischen Zollbeamten einige Zigarren anzubieten . Der Verhaftetewurde zuerst nach Bussang gebracht und dort gegen Hinter¬
legung einer Kaution von 55 000 Francs auf freiem Fuß ge¬laffen.

hd Tokio, 28. Aug . Die offizielle Zeitung berichtet unter
dem gestrigen Tage , daß dem verstorbene« Kaiser von Japander Titel des Kaisers des Meiji verliehen worden ist . Die
Zeremonie , während deren Verlauf der neue Titel dem Kaiser
verliehen wurde und seine Ahnen davon benachrichtigt wurden ,fand gestern im kaiserlichen Palast im Beisein des jetzigen
Kaisers , der Kaiserin und der Kaiserin -Witwe sowie anderer
Personen der kaiserlichen Familie und hoher Würdenträger
statt .

_
Zu« Befinde» de» Kaisers .

— Berlin , 28 . Aug . Ueber das Befinden des Kaisers wird
jberichtet : Die Entzünd « ugserscheinnngen sind beseitigt und die
Schmerze» haben sich verloren . Zur völligen Wiederherftellnng
Bedarf er noch einiger Tage der Schon»««.

----- Schloß « ilhelm . höhe (bei Kaffel) . 28. « ng.Der Kaiser machte hente morgen bei günstigem Wetter einen
Isugereu Spaziergang .

Le. Bern , 28. Aug. (Privattel .) Der schweizerische
Lnnbesrat hat den hiesigen deutsche« Gesandten benachrichtigt,baß für den ungünstigen Fall , daß die Reise des Kaiser» in die
Schweiz wider alles Erwarten »«möglich « erden sollt«, der

Mp Mde « r̂a t die Ein ladun g der Schweiz,an,Kaiser ,

Abendblatt Mittwoch
W i l he l m in aller Form aufrechterhalten und für die n 8 ch st -
jährige « Manöver erneuern werde.

) :( Berlin . 28 . Aug. (Privattel .) Zum 25jährige « Regie
rungsjubiläum des Kaisers , das am 25. Juni nächste« Jahresgefeiert werden kann , plant bekanntlich auch Berlin die Ver¬
anstaltung einer besonderen Feier und in Verbindung mit der
Jubelfeier der 500jährigen Hohenzollernherrschaft in der Mark
auch die Errichtung einer Stiftung oder etwas ähnliches . Indieser Hinsicht liegen zahlreiche Vorschläge vor . Unter anderem
plant man , 8000 Schulkinder im Rahmen einer öffentlichen
Feier singe» zu kaffen

Bor den Festlichkeiten in Dresden .
— Dresden , 28 . Aug . Die Stadt Dresden trägt aus Anlaßder Manöverfestlichkeiten überaus reichen Festfchmuck, der be¬

sonders in einzelnen Straßen einen künstlerisch einheitliche«Eindruck macht. Am Eingänge der Pragstraße ist eine impo¬sante Ehrenpforte errichtet . Aeußerst prächtig ist der Platz vordem neuen Rathause geschmückt.
Die Morgenblätter widmen dem deutschen Kronprinzen ,

sowie den übrige « als Gäste des König» von Sachsen hier ein¬
getroffenen Fürstlichkeiten herzliche Willkommensartikel .- -- Dresden , 28 . Aug. Prinz Ludwig von Bayern ist heute
vormittag 8.45 Uhr in der Uniform seines sächsischen Infanterie¬
regiments Nr . 102 auf dem hiesigen Hauptbahnhofe «in¬
getroffen , wo er vom König , der die Uniform seines bayerischen
Infanterieregimentes angelegt hatte , herzlich begrüßt wurde .
Zum Empfang hatten sich außerdem der bayerische Gesandtev. Montgelas und der bayerische Generalkonsul Reichel, sowieder dem Prinzen zugeteilte Ehrendienst eingefunden . Auf dem
Wiener Platze vor dem Hauptbahnhose hatte der Verein der
102er Aufstellung genommen. Der Prinz schritt die Front ab.
Nach einem vom Vorsitzenden aus den Prinzen ausgebrachten
Hoch fuhr Prinz Ludwig an der Seite des Königs zum Rest-
denzschloffe, wo er Wohnung nimmt . Um 9 .35 Uhr traf der
Fürst zu Hohenlohe-Bartenstein hier ein und wurde im Auf¬
träge des Königs vom Kronprinzen Georg empfangen und zum
Schloß geleitet .

--- Dresden » 28 . Aug . Der GroßherzogvonBaden
ist heute vormittag 11.20 Uhr auf dem hiesigen Hauptbahnhofe
eingetroffen . Der König hatte sich zur Begrüßung eingsfunden .
Außer dem Ehrendienst war der badische Gesandte in Berlin ,Graf Berckheim, auf dem Hauptbahnhofe erschienen . Königund Großherzog fuhren zum Restdenzschloß , wo der Großherzog
Wohnung nimmt . Ferner sind Eeneralfeldmarfchall von Bock
«nd Polach und Kriegsminister von Heeringe« hier ein¬
getroffen .

--- Merseburg , 28 . Aug . Der Kronprinz ist heute vormittag
11 .40 Uhr im Sonderzug zu den Manöverfestlichkeiten nachDresden abgereist. In dem Zuge befindet sich auch Prinz Eitel
Friedrich , der um 11 .30 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zugevon Halle hier eingetroffen war .

W. Dresden . 28. Aug. (Tel .) Der Kronprinz ist heutemittag 3 Uhr in Begleitung des Prinzen Eitel Friedrich hier
eingetroffen und vom König von Sachsen herzlich begrüßtworden . Es fand großer militärische r Empfang statt .

(Spionage.
LI. Wanne (Wests.) , 28 . Aug . (Privat .) Gestern nachmittagwurde der bei der Tiefbaufirma Leonhard Moll angeftellteArbeiter H. Aensner unter dem dringenden verdacht der

Spionage zu Gunsten Frankreichs verhaftet und dem Amts¬
gericht Gelfenkirchen zugeführt . Aensner war früher Diplom¬ingenieur und wurde vor einigen Jahren bereits ; wegenSpionage verhaftet und zu 2 Jahre « Gefängnis verurteilt
Nach längerem Aufenthalt im Ausland kehrte er nachmtschland zurück, wo er alsdann wegen Meineids , Einbruchsund sonstigen Delikten zu längerer Zuchthausstrafe verurteiltwurde.

Seit einiger Zeit befindet er sich in Wanne . Der gegenihn gerichtete Verdacht wegen Spionage fand in aufgefun¬denen Korrespondenzen seine Bestätigung . Aller . Voraussichtnach wird Aensner in den nächsten Tagen nach Leipzig über¬
geführt werden.

Deutschland und England .
--- London, 28 . Aug . Lord Braffey , der Begründer desRaval Annual , sagte in einer Rede in Sandwich , er könne aufGrund der persönlichen Meinung hervorragender Fachleute die

Versicherung geben, daß die verantwortlichen deutschen Staats¬männer nicht darnach streben, mit der englische« Flotte zurivalisiere «. Lord Braffey betonte , daß die Kritiker der eng¬
lischen Flottenstärke stets die Kreuzer außer Acht ließen . Eng¬land besitze fünf Schiffe des Dreadnoughttyps , Deutschland nur
zwei. Wenn man aber die Panzerschiffe in Rechnung stelle , somuffe man die britischen Panzerkreuzer mitzählen und damitkäme die Zahl der britischen Schlachtschiffe der Heimatflotte auf35 mit 9 Schiffe« der Dreadnoughttlaffe in der Reserve gegen25 in Deutschland ohne eine solche Reserve. Beim Stapellaufneuer Schiffe sei England allerdings in den Rückstand gekom¬men, aber das fei nicht bedauerlich, da die Schiffe meistens sehr
schnell veraltet und Englands Hilfsquellen im Schiffsbau un¬
erreicht feien. _

Memoire « König Milans .bä Genf, 28. Aug. Das „Journal de EänHve" veröffent¬
licht eine Nachricht, nach welcher die Memoiren des verstorbenenKönigs Milan von Serbien demnächst erscheinen werden . Eiewerden gleicherweise in französisch, deutsch und serbisch gedrucktwerden und find von einem Bertranensmann des Königs ver¬
öffentlicht, welcher in serbischen politischen Kreisen bekannt ist.

Dieser Vertrauensmann hatte Zeit , das Manuskript zu ko¬
pieren , als sich König Milan in Biarritz befand , um sich mit der
Königin Natalie anszsöhne«. Nachdem der Verfasser seit eini¬
ger Zeit wieder nach Belgrad zurückgekehrt ist , wo er sich einer
Dynastie gegenüber keinerlei Einschränkungen mehr aufzuerle¬
gen braucht , deren Mitglieder verstorben sind, beabsichtigt «r, dieMemoiren in aller Kürze zu veröffentlichen. Diese werden,wie es scheint, gerade im jetzigen Augenblick eine gewiffe Be¬
deutung haben durch die bisher ungedruckten Auskünfte über
die österreichisch-ruffischen Jntriguen auf dem Balkan .

Zur Panamakaual -Frage .= Washington . 28 . Aug . Die „Times " melden : Der
britische Geschäftsträger hat erneut Borftellnngen wegen der
Panamakanalgebühren erhoben und dem Staatsdepartementeröffnet, daß England an seiner bereits mitgeteilten Ansicht
fejthulten werde. . Cs-. wich ^vqrMssiEtlich auf dieseVorstel -

ungen ein neuer Protest erfolgen , nachdem der Text des Gr,etzes in London geprüft worden ist . Falls die Msinungsvek -
chiedenheiten zwischen beiden Ländern nicht nuf diploma¬

tischem Wege beigelegt werden können , so wird England ein
Schiedsgericht anrufen .

Die innere Krisis in der Türkei .
- - Konstantinopel , 28 . Aug . Der Mali rv « Monaflir , der

Jungtürke Munnif , ist abgesetzt worden . Envep Bey und zweiandere Führer , die den Widerstand in Tripolis und Benghastleiten , sollen vom Komitee abberuse » werden , um am jungtür ,
kische« Kongreß teilzunehmen .

Zur Aktion des Trafen Bepchtyld .
*= Sofia , 27 . Aug . Das Blatt „Mir " fordert die bulgarische

Presse auf , das Projekt des Grasen Berchtold nicht leichtsinnig einzigund allein deswegen zu verurteilen , weil es von einem Österreich,
ungarischen Minister stamme, sondern mit vertrauen , wenn auch ohne
Begeisterung , abzuwarten . Das Blatt gibt der lleberzeugung Aus¬
druck, daß das Projekt keine Beleidigung der Gefühle der Balkam
Völker bedeuten werde , mit denen Oesterreich -Ungarn ss viele Inter¬
essen gemeinsam habe . Pas Balkon -Problem « erde nicht ohne tätigeTeilnahme Oesterreich-Ungarns gelöst werden . Oesterreich-Ungar»werde sich sicherlich darüber klar sein , daß die beste Lösung de» Fragedie sein werde, die nicht auf die Opposition der Balkanstaaten stoße.

Der türkisch -italienische Krieg.
bä Rom , 28 . Aug . Die Unterhandlungen in Zürich

zwischen italienischen und türkischen Persöniichkeit «» über die
Möglichkeit eines Friedensschlusses sollen kein Ergebnis ge¬
habt haben . Die Türken sollen noch weit davon entfernt
sein , di « italienische Souveränität über Lybien anzuerkennenoder indirekt einzuräumen . Ohne dieses Anerkenntnis ver¬
weigert die italienische Regierung aber nach wie vor jede
amtliche oder irgend eine verbindli che Verhandlung .

Zum Aufstand in Marokko .
,
'bd San Sebastian , 28. Aug . Der französische Gesandte

Geoffray ist in Begleitung des ersten Sekretärs der
sandtschaft gestern abend in Paris angekommen und wird dis
ganze Woche über hier bleiben . Entgegen den bisherigen
Nachrichten hat die franzöfische Regierung dem Kabinett in
Madrid noch keine Vorstellungen über die Haltung mehrerer
spanischer Agenten in Marokko gemacht , aber die ketzte « Zwi¬
schenfälle werden den Gegenstand ernste« Unterhaltungen zwi¬
schen Poineare und Geoffray bilden . Auch die Schwierigkei¬
ten , welche Deutschland betreffs des Zolltarifs in Marokko
verursacht , werden Gegenstand der Besprechungen sein .

nwnwiMn, , ui>i mbi i « m . i iiüsawwwgaB | iwi,« wr^ ma>wiic
Handel und Vorkehr .

* Durlach , 28. Aug . Dem heutigen Biehmarkt wurden zuge¬trieben : 150 Kühe , 44 Kalbinnen , 75 Stück Jungvieh , 60 Kälber .
Verkauft wurden : 120 Kühe zum Preise von la . Qualität 500—6504 ,ITa . Qualität 300—450 M , 44 Kalbinnen für 300—500 M , 98 Stück
Jungvieh für 150—250 Jl , 60 Kälber für 60—80 M. Die Zufuhr¬
orte lagen in den Bezirken Eppingen , Breiten , Bruchsal , Ettlingen ,
Karlsruhe , Durlach . Die Absatzgebiete waren Elsaß , Rheinhessen,Ober - und Mtttelbaden .

_L Mannheim . 28 . August. Die Firma Orenstein u . Koppel , di«
s. Zt . mehrere größere Eisenbahubauten im Auslande ausführt , hat
für Süd -Amerika ei« großes Bahnbaugrfchäft abgeschlossen . Er han¬delt sich um eine ca. 100 Km. lange Erztransportbahn , welch « der
bolivianische „Zinnkönig " Simon Jpatino als eine öffentliche Bah »,
hauptsächlich für seine Minen bestimmt, bauen läßt . Die Eisenbahn
wird in sehr schwierigem Gelände in bolivianischer Normalspur auo-
gcsührt . Die Baukosten betragen ca . 8 Millionen Mark .

Breslau . 23 . Aug . (Tel . ) Wie die „Schles . Ztg ."
meldet , haben die fiskalischen Gruben Oberschlesiens vom
1. September ab den Preis für Stück - , Würfel - und Nuß¬
kohle I um 50 Pfennig pro Tonne erhöht .

Telearaphrsche « chiffsnarhvirhteu .
Mitaeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karliriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Dienstag : „Kronprinz
Wilhelm " in Bremerhaven , „Neckar" in Baltimore . „Kaiser Wil¬
helm der Große" in Neuyork, „Bremen " in Neuyork, am Mittwoch :
Ziethen " in Colombo ; abgegangen am Dienstag : „Bülow " von
Port Said , „Kaiser Wilhelm II ." von Neuyork.
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Geschäftliche Mitteilungen .
Di « höher« Handelsschule Landau (Pfalz ) war im sechszehntenSchuljahr ( 12 . Oktober 1011 dis Ende August 1012) von 238 Schülern

besucht . Der Sinjährig -Freiwilligen -Prüfung in Speyer haben in
diesem Schuljahr bis Frühjahr 21 Handelsschüler sich mit Erfolg unter¬
zogen. Die freiwillige , für Schüler wie Prinzipale unentgeltlich «
Stellenvermittlung des Direktorats war auch in diesem Jahre für die
Absolventen von segensreichem Erfolg . Viele Besucher unsererHandelskurse hatten schon bei ihrem Austritt aus der Anstalt odereine kurze Zeit nach der Schlußpriisung entsprechende Stellung . 5434»

Rr . 57 De»
„ ftarlsniber Modirlulgs-Ärrzeigef4 *

der „Badischen Presse"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬stellung ver in der „Bad .Preffe" zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer , Wohnungen, Ladeulokale, Bureaus . Ge¬schäfts' und Lagerräume. Werkstätten, ittüet rc.Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche« hiesige»
Filialftelle « gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
Wßa ?» FM » rseMfte » -aui . - - -
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Exsullan Muley tzafid aus Reisen.
P .C. Paris , 28 . Aug. (Privattel .) Exsultan Muley Hafid

ist gestern abend , nachdem er die Reise von Bichy aus im Auto¬
mobil zurückgelegt hatte, glücklich in Versailles eingetroffen.
Diese Reise ist reich an Zwischenfällen gewesen , die dem Sultan
längere Äutomobilfahrten wohl bis auf weiteres verleidet
haben. Nachdem der Sultan um 8 Uhr morgens von Vichy ab¬
gefahren war, machte er zwei Stunden später die unangenehme
Entdeckung, daß ihn seine neuen , eleganten Schuhe auf 's furcht¬
barste drücken . In der Stadt Revers wurde daher Halt ge¬
macht und der Sultan erwarb dort ein Paar gewöhnliche Filz¬
pantoffeln, von denen er stch bisher noch nicht getrennt hat.
Bei dieser Gelegenheit ist der Sultan wieder einige Louisdor
losgeworden, da er von verschiedenen Händlern Blumen und
andere Gegenstände kaufte, und in seiner freigebigen Weise be¬
zahlte . Nachdem die Reise fortgesetzt worden war und das
Automobil sich einige Zeit unterwegs befand , empfand der Sub
tan die Fahrt plötzlich langweilig . Als man daher einige Zeit
an einer Eisenbahnstrecke entlang fuhr und gerade ein Expretz-
zug anbrauste , verlangte der Sultan kategorisch, datz der Zug
angehalten werde , damit er seine Reise mit der Eisenbahn fort¬
setzen könne. Nur mit Mühe konnte man ihn davon überzeugen ,
daß dies in Frankreich nicht so ohne weiteres gehe . Eine halbe
Stunde später verspürte Muley Hafid Hunger . Man hielt da¬
her in einem kleinen Dorfe an und offerierte dem Sultan in
dem besten Easthause daselbst ein Dejeuner, das aber dem Sul¬
tan durchaus nicht mundete . Die durch alles das hervorgerufene
schlechte Laune des Sultans erhöhte sich als man um 4 Uhr int
Walde von Fontainebleau von einem heftigen Gewitter über¬
rascht wurde . Zum Unglück verirrte sich der Chauffeur noch,
sodaß man genötigt war 3% Stunden lang auf schlechten Wegen
bei strömendem Regen durch den Wald zu fahren. Die Laune
des Sultans war daher nichts weniger als rosig.

— Paris , 28 . Aug . (Tel.) Muley Hafid hat von Versailles
aus im Automobil eine Fahrt nach Paris unternommen, um
sich die Champs Elysües. die Place de la Concorde , die Rue
Rivoli und die Avenue de l 'Op6ra , sowie die großen Boulevards
anzusehen und hat dann im Bois de Boulogne Tee getrunken
Er hat die europäische Tracht wieder mit seiner orientalischen
Tracht vertauscht. In Paris hat er sich Visitenkarten bestellt
und will diese heute bei einigen Persönlichkeiten abgeben .
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Kadifche Chronik.
a . Hochstetten (b . Karlsruhe) , 28 . Aug. Die Einweihung

des neuen Schulhauses (zwei Schulsäle nebst Kochküche ) verlief
sehr schön, ll . a. waren erschienen : Herr Oberamtmann Gut-
Bender und Herr Schulkommiffar Reinfurt , die wirkungsvolle
Ansprachen hielten. Weitere Ansprachen hielten die Herren
Pfarrer Bihler , Architekt Häusler, Bürgermeister Herbst und
Oberlehrer Zachmann . Lieder trugen vor ein Schülerchor und
der hiesige Kirchengesangverein . Eine Nachfeier fand im
„Hirschen" statt .

-L Pforzheim, 28 . Aug. Heute vormittag hat die 16^ Jahre
alte Anna Kirschenhuber von hier, Lehrmädchen in einem hie¬
sigen Bijouteriegeschäft, Flußsäure getrunken , um stch zu vergif¬
ten. Sie wurde nachher auf ärztliche Anordnung mit dem Sa¬
nitätswagen ins städtische Krankenhaus gebracht. Sie starb
schon auf dem Transport dahin. Das Mädchen kam letzte Nacht
nicht nach Hause , weshalb sich ihre Mutter heute früh telepho¬
nisch im Geschäft nach ihr erkundigt hat, worauf sie das Gift
nahm.

<? Oftersheim (A. Schwetzingen ) . 27 . Aug. Ein ganzes
Weidenstück wurde auf hiesiger Gemarkung von einem Un¬
berechtigten abgeerntet . Dem Weidedieb ist man auf der Spur.

X Heidelberg . 27 . Aug . In den Tagen vom 14 . bis 23 .
September wird hier unter dem Protektorat des Prinzen Wil¬
helm von Sachsen-Weimar eine große Gartenbauausstellung in
der Stadthalle stattfinden . Veranstaltet wird die Ausstellung
vom Bezirk Heidelberg -Mosbach des Vereins selbständiger
Gärtner Badens unter Mitwirkung des badischen Obstbauver -
eins, Zweigverein Heidelberg und Umgebung und des Vereins
zur Förderung des Fremdenverkehrs . Die Ausstellung wird
in eine Reihe von Einzelveranstaltungen zerfallen. Bis heute
sind insgesamt 39 Meldungen von Ausstellern eingelaufen.
Kostbare Ehren - und Geldpreise vom Eroßherzog , dem Prinzen
Max, der Stadt Heidelberg u. a. sind für die Ausstellung ge¬
stiftet worden .

A Weinheim , 27 . Aug . Angesichts der Meldung , datz „der
sozialdemokratische Agitator Joseph Seufert am Samstag
abend seiner Stelle als Geschäftsführer des Konsumvereins
durch den Aufsichtsrat plötzlich enthoben wurde, stellt der
„Volksfreund" fest, datz Seufert nur wegen rein persönlicher
Differenzen mit anderen Vorstandsmitgliedern seines Amtes
entsetzt worden und die Geschäfts- und Kassenführung in bester
Ordnung sei.

-f- Rappenau, 27. Aug . Heute vormittag haben von dem
3 . Bad. Artillerie -Regiment Nr. 50 (Karlsruhe) , sowie der
Stab der 1. Abteilung des betr . Regiments bei strömendem
Regen hier Quartier bezogen . Gleichfalls sollen am Samstag ,
31 . August , und Sonntag , 1 . September, ein Patrouillen -Kom -
mando , bestehend aus 2 Offizieren und 22 Mann des Leib-Dra-
goner -Regts . Nr. 20 hier Quartier beziehen .

X Uiffingeit (A. Voxberg ) , 27 . Aug . Die heutige Biirger -
meisterwahlverlies ergebnislos» da von sämtlichen abgegebenen
Stimmen keiner der beiden Kandidaten die absolute Mehrheit
erreicht hatte. Wahlberechtigt waren 115 ; an Stimmen wur¬
den insgesamt 106 abgegeben ; hiervon erhielt der seitherige
Bürgermeister Herr Herold 52, Herr Friedrich Dötter, Ee-
meinderat 51. Der neue Wahltermin ist auf Freitag , den
6. September, bestimmt .

g. Bietigheim (A. Rastatt) , 28 . Aug. In dem Garten des
Herrn Adolf Schmitt steht zurzeit ein Apfelbaum in vollstän¬
diger Blute , ebenso in dem Garten des Herrn Simon Dreixler
ein Zwetfchgenbaum .

g. Wintersdorf b . Rastatt , 28. Aug . Gestern abend wollte
der vierzehnjährige Otto Preftenbach mit einem Pferde zur
Dreschmaschine reiten. Ein anderer Knabe neckte das Pferd,
das mit seinem Reiter nun durchging und ihn so abwarf, daß
die Schädeldecke verletzt wurde und der Knabe bewußtlos weg¬
getragen wurde .

O Gernsbach, 28. Aug . Alarmsignale und Elockengeläute
schreckten heute früh kurz vor 4 llhr unsere Einwohner aus dem
Schlafe . Die Feuerwehrleute waren rasch an der Brandstätte,
dem Bleichstratze 13 belegenen Wohnhause des Flaschenbier¬
händlers Alois Kuhny . Allerdings war man sich gleich darüber
bewußt , datz wenig zu retten sei, da der Hintere Teil des Hauses
bereits den Flammen zum Opfer gefallen war und der Dachstuhl
zum großen Teil in Flammen stand . Die Insassen des Hauses
hatten sich glücklicherweise alle noch rechtzeitig retten können ,
wenn auch die außen angebrachte hölzerne Treppe gleich von
Anfang an voll Rauch war und ein Passieren unmöglich machte.
Mittels Leitern brachten sich, wie das „Rastatt. Tgbl .

" berich¬
tet, die Bewohner des ersten und zweiten Stockwerks , Familien
Bahnarbeiter Hertweck und Schreiner Held , in Sicherheit. Von
dem Inventar konnte nichts geborgen werden, alles fiel dem
verheerenden Elemente zum Opfer ; u . a . drei Ziegen und die
nicht unbedeutenden Warenvorräte des Herrn Kuhny, der
außer dem Flaschenbierhandel noch ein Kolonialwarengeschäft
betreibt. Die Feuerwehr richtete ihr Augenmerk auf den
Schutz der Nachbargebäude , die zeitweise recht gefährdet waren ;
sie dürften allerdings durch Waffer etwas beschädigt worden
sein . Nach 6 llhr früh war das Haus bis auf die Grundmauern
niedergebrannt und bald darauf konnte stch die Wehr mit den
Aufräumungsarbeiten befasien . — Der Gebäudeschaden wird
auf 10 000 Mark geschätzt ; da sämtliche Möbel und das sonstige
Inventar in dem von drei Familien bewohnten Hause mitver¬
brannten, kann ein Schaden von weiteren 10 000 Mark hinzu-
gerechnet werden . Die Geschädigten sollen versichert sein . Die
Entstehungsursache ist noch unbekannt .

# ELndlingen (A. Breisach) . 27. Aug. Im Verlaufe von
mehreren Monaten verschwanden aus hiesigen Hühnerställen
zahlreiche Hühner. Man nahm an, datz ein Dieb diese Hühner-
diebstähle verübt habe . Vergeblich hat man aber nach dem
Täter gefahndet . Jetzt kam man den Dieben auf die Spur ; es
waren zwei Hunde , die dabei erwischt wurden, als sie nachts
wiederum in einen Hühnerstall eindrangen.

A St . Georgen (b . Freiburg) , 27 . Aug . Ein orkanartiger
Windstoß warf hier eine auf freiem Felde stehende größere ,
aus starkem Holze konstruierte Halle um . Sie diente zum
Schutz der beladenen Getreidewagen. Unter der Halle standen
etwa 10 beladene Wagen, die alle mehr oder weniger beschädigt
wurden. Den größten Schaden , 800—1000 Mark, erleiden dte
beiden Besitzer Wetzel und Eassenschmiedt. Die alarmierte
Feuerwehr griff alsbald kräftig mit ordnender Hand ein.

: : Säckingen . 27 . Aug . Im Hause des Herrn Zimmer¬
meisters Strittmatter brach gestern morgen gegen 5 Uhr Feuer
aus, das mit so rapider Schnelligkeit um sich griff , datz die
Liegenschaft in kurzer Zeit bis auf den Grund niederbrannte,
obwohl von allen Seiten Löschmannschaften herbeigeeilt waren.
Der Viehbestand konnte glücklicherweise vollständig gerettet
werden , dagegen sind die Fahrnisse verbrannt.

□ Badisch-Rheinfelden. 28 . Aug. Das neue Kraftwerk
Augst -Wyhle» soll anfangs September eröffnet werden. Die
Wirkungen der Stauung haben sich hier noch sehr wenig be¬
merkbar gemacht. Bekanntlich sollte die Stauung bis zur
hiesigen Rheinbrücke sichtbar sein . Der jetzige Hochstand des
Rheines ist übrigens für die äußere Wahrnehmung der Stau¬
ung nicht besonders günstig , denn dieselbe macht sich nur bei
normalem Wasserstand des Rheines besonders bemerkbar .
Jetzt brausen noch nach wie vor die Wogen durch das große
Joch der neuen Rheinbrücke, die wohl fertiggestellt, aber noch
nicht dem Verkehre übergeben ist. Erst etwa einen Kilo¬
meter unterhalb der Rheinbrücke beginnt der Rhein den
Charakter eines langgestreckten Sees anzunehmen. Sollte es
doch dazu kommen, datz sich die Stauung bis an die Rhein¬
brücke ausdehnt, dann würde Rheinfelden als Ausgangspunkt
für den Motorboot- und Segelsport einige Bedeutung er¬
langen.

5t Engen, 27. Aug . In Thaingen-Schaffhausen ist eine
Bewegung im Gange , die das alte Bibertalbahnprojekt Thain -
gen -Engen wieder aufleben läßt. An die badische Regierung
soll in dieser Sache ein Konzessionsgesuch gerichtet werden.

$ Böhringen (A. Radolfzell) , 27. Aug. Der Bürgerausschutz
hat den Bau eines neuen Schulhauses beschlossen, welcher auf
50 000 Mk . zu stehen kommen wird.

Dr . Ferdinand Biffing -
st.

Ein Veteran des badischen Journalismus .
— Freiburg , 28. Aug. Der bekannte ehemalige nationalliberale

Redakteur Dr . Ferdinand Bisfing, der am 1. März d . I . unter herz¬
lichen Ehrungen seinen 88. Geburtstag feierte , ist heute nacht nach
längerem Leiden sanft entschlafen .

Der Verstorbene, geboren am 1 . März 1832 in Heidelberg , ent¬
stammte, wie wir den hiesigen Blättern entnehmen , einer alten Fa¬
milie aus Mainz und Wetzlar, aus welcher einige Glieder Stellungen
ersten Ranges beim Reichskammergericht einnahmen , der Großvater
als Geh . Rat bis zu dessen Aufhebung . Der Vater Vissings siedelte
nach Heidelberg über, wo er sich am öffentlichen Leben längere Zeit
beteiligte ; er war fast 20 Zahre lang Mitglied der Zweiten badischen
Kammer und kurze Zeit Zweiter Bürgermeister in Heidelberg .

In Heidelberg verlebte Ferdinand Bissing seine Iugekid , besuchte
das Gymnasium und die Universität und wandte sich nach anfäng¬
lichem Studium der Rechtswissenschaft der Geschichte und Philosophie
zu. Nachdem er das Doktorexamen mit dem ersten Grade (summa
cum laude ) bestanden hatte , habilitierte er sich als Privatdozent
der Geschichte an der Universität Heidelberg . Er schrieb eine Abhand¬
lung : „Athen und die Politik seiner Staatsmänner von der Nieder¬
lage der Perser bis zum Waffenstillstände des Perikles " und sodann
eine „Geschichte Frankreichs unter Ludwig XVI ."

Nach längerer Tätigkeit als Dozent, während welcher er auch am
politischen Leben Anteil nahm , wandte sich Bisfing ganz der Presse

zu. Er gehörte der großdeutschen Pattei an , einer Richtung , die ihn
in der Folge zu deren nachdrücklichsten Vetteidigerin , der katholischen
Bolkspattei führte . Als einer der Vorkämpfer der letzteren wurde er
ins deutsche Zollparlament gewählt und war auch Mftglied der
Zweiten badischen Kammer während des Landtags 1860/70. Ms
Redakteur des „Badischen Beobachter" wandte er sich allmählich einer
maßvollen und versöhnlichen Richtung zu , anfänglich von einigen
hervorragenden Mitgliedern seiner Partei lebhaft unterstützt , dann
aber von ihnen fallen gelassen . Nach heftigen Konflikten , die sich
mehr hinter den Kulissen als in der Oeffentlichkett abspielten und
worüber noch zahlreiche Briefe in Vissings Nachlaß vorhanden sind,
legte dieser die Redaktion des „Badischen Beobachter" im September
1874 nieder und erklärte öffentlich seinen Austritt aus der katholi¬
sche» Bolkspartei ( später Zentrum genannt ) .

Entschlossen , für den Frieden des Landes zu witten , fühtte ihn
sein Weg in die Reihen der Liberalen gemäßigter Richtung . Einem
Rufe nach Konstanz folgend, redigierte Vissing dort die „Konstanzer
Zeitung " in den Jahren 1875, 1876 und 1877, worauf er die „Breis -
gauer Zeitung " in Freiburg übernahm , die er bis 1. Januar 1900
redigierte . Nach seinem Eintritt in den Ruhestand zeichnete ihn Se .
König!. Hoheit Eroßherzog Friedrich I . durch Verleihung de-, Ritter¬
kreuzes 1. Klasse vom Zähringer Löwen aus .

Das Andenken des Verstorbenen wird nicht nur in den Reihen
der badischen Journalisten , sondern weit darüber hinaus in den
Kreisen der national und liberal gerichtetenBevölkerung unseres Landes
in Ehren gehalten werden . Ihn selbst hatte sein hohes Alter all¬
mählich von den Kämpfen des Tages abgewandt und bezeichnend für
den Alten von der Feder sind die Verse, die als letzter Gruß
Ferdinand Vissings von der „Freiburger Zeitung " veröffentlicht wer¬
den. Das stimmungsvolle kleine Gedicht lautet :

Müde .
Tod, wo ist für mich dein Stachel,
Werdet Wangen blaß wie Schnee,
Herz, wenn du nur erst gebrochen .
Ist dir 's nimmer bang und weh!
Horch, wie dort das Elöcklein klaget.
Mag die Träne fließen frei,
Wand 'rer komm, hier ist der Friede ,
Alle Kämpfe sind vorbei !
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Landtagswahlen 1913 .

Erwerbt das badische Staatsbiirgerrecht .
Bereits im Herbst des Jahres 1913 wird das badische Volk von

neuem zur Landtagsnahl schreiten müsse». Wahlberechtigt ist nur ,wer das badische Staatsbürgerrecht besitzt. Tausende können sich ihr
Wahlrecht sichern , wenn sie rechtzeitige Schritte tun , um in den
Staatsvcrband aufgenominen zu werden

Wer ist wahlberechtigt ?
Wahlberechtigt und demgemäß in die Wählerlisten aufzunehmensind alle Männer, welche
1 . in Baden wohnen ;
2. am Wahltage das 25. Lebensahr zurückgelegt haben ;3. durch Abstammung Badener sind oder die badische Staats¬

angehörigkeit am Wahltage seit mindestens 2 Jahr « besitze«,oder die badische Staatsangehörigkeit am Wahltage min¬
destens 1 Jahr besitzen und dazu das letzte Jahr vor der Wahlin Baden gewohnt haben .

Alle Landesbewohner , auf die diese Voraussetzungen nicht zu¬treffen , können zur Landtagswahl nicht wählen , während sie zumReichstag ohne weiteres wahlberechtigt wären .
Die Erwerbung des Staatsbiirgrrrecht »

ist ohne besondere Mühen oder Kosten möglich . Alle Mitglieder oder
Anhänger der Nationalliberalen Partei wenden sich dieserhalb ambesten (schriftlich ) an das Eeneralsekretariat der NationalliberalenPartei Badens, Karlsruhe, Jollystraße 11 . Hier werden alle not¬
wendigen Auskünfte gern erledigt . Auch können sich die Anhängerder nationalliberalen Partei an die Vorsitzenden oder Vertrauens¬männer der nationalliberalen Ortsvereine wenden.

Perfonatnachrichten
aus dem Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe.

Angenommen : zur Postagentin: Fräulein Luise Kist in Neusatz
»Baden ) . — Versetzt: die Telegraphsnassistenten Friedrich Edingervon Mannheim nach Baden -Baden , Georg Grimm von Karlsruhenach Iffezheim , Rudolf Reff von Pforzheim nach Baden -Baden , Jo¬seph Schieß von Bühl (Baden ) nach Baden -Baden; die Postassisten¬ten Karl Edel von Adelsheim nach Heidelberg, Wilhelm Haueisenvan Friedrichsfeld nach Heidelsheim , Gustav Herion von Peterstal
nach Baden-Baden , Hermann Ihle von Ziegelhausen nach Meckes-
heim, Gustav Maier von Oestringen nach Durlach, Eotthold Mayervon Heidelberg nach Mannheim, Wilhelm Möhler von Breiten nachKarlsruhe, Karl Pfaff von Karlsruhe nach Baden - Baden , HermannPhilipp von Durlach nach Weinheim , Theodor Schmitt von Mann¬
heim nach Menzingen , Georg Seidel von Karlsruhe nach Iffezheim ,Julius Trey von Ottersweier nach Forbach (Baden ) . — Gestorben:der Postmeister a. D., Rechnungsrat Emert in Heidelberg.

Versammlungen und LLongresse in Baden »
X Mannheim , 27 . Aug . Der Verband der bad. Bahn -, Weichen-und Signalwärter hielt hier seine gutbesuchte ordentl . Generalver¬

sammlung ab . Es wurde u. a . beschlossen, sich dem jüngst gemeldetenVorgehen des Bezirksvereins Karlsruhe anzuschließen und den Aus¬tritt aus dem Gesamtverband bad . Eisenbahnbeamten - und Arbeiter -Vereine zu erklären . Zur Behandlung der Frage der Dienst- und
Ruhezeiten wurde eine aus Vertretern der einzelnen Kategorien zu¬
sammengesetzte Kommission gebildet . Die Zeitungsfrage wurde dahin¬gehend Leschieden , daß vorerst das Organ „Bad . Verkehrsblatt " in
gleicher Weise wie bisher weiter erscheinen soll und mit einem Aus¬bau noch bis zur Gründung eines „Bundes unterer Beamten " ge¬wartet werden soll .

□ Ofsenburg , 27 . Aug . Am Sonntag , den 25 . Aug ., fand im
Waldhorn hier eine Landesausschußsitzung des Verbandes der Sta¬
tionsvorsteher und Betriebsasfistenten der Er . bad . Staatseisenbahnenstatt . Dieselbe war sehr gut besucht und nahm einen anregenden Ver¬
lauf . In der Aussprache über die Erledigung der Landtagspetitionenwurde die Arbeit der Zweiten Kammer vollauf anerkannt und der
Hoffnung Ausdruck gegeben, daß nunmehr auch die Regierung ihrer¬
seits das oft betonte Wohlwollen gegenüber berechtigten Beamten -
wünschen in die Tat umsetzen und insbesondere den durch die ZweiteKammer einstimmig angenommenen Antrag der Abgg. Vogel-Mann¬
heim und Gen . auf Wiederzuweisung der früheren Dienstzulage an die
Betriebsassistenten baldigst vollziehen möge .

© Säckingen, 27. Aug . Anläßlich der gegenwärtig hier
stattfindenden Bezirksgewerbe -Ausstellung wurde der diesjäh¬
rige Eautag des Verbundes der oberbadischen Gewerbe-Ber »
eine ebenfalls hier abgehalten . Zu dieser Tagung hatten
sich am Ämntag die Vertreter sämtlicher dem Eauverband
ungehörigen Vereine und Innungen eingefunden . Außerdemwaren erschienen als Vertreter des Bezirksamtes Oberamt -
mann Kapferer , als Vertreter der Gemeinde Bürgermeister
Trunzer , von der Handwerkskammer Konstanz Präsident Sät -tele und Sekretär Müller . Ferner wohnte u . a . Landesver¬
bandspräsident Niederbühl den Verhandlungen bei. Aus
denselben ist von besonderem Interesse eine Klage über die
Berufsgenossenschaft, die weder ein Postscheckkonto besitze , nochihre Mitglieder zu ihrer Generalversammlung einlade . Desweiteren wurde angeregt , der Landesverband möge für seinesämtlichen Mitglieder Verbandszeichen beschaffen . Landes¬
verbandspräsident Niederbühl sagte zu, diesen Wunsch der
nächsten Landesausschuß-Sitzung zu unterbreiten . Als Ta¬gungsort für den nächstjährigen Eautag wurde Jestetten ge¬wählt .

Landesversammlung badischer Gemeinde- und
Krankenversichernngsrechner.

# Radolfzell , 27 . Aug . Zu der am Samstag und Sonntag hierttbgehaltenen Landesversammlung bad . Gemeinde- und Krankenver -sicherungsrechner waren 366 Verbandsmitglieder , die höchste Zahl seitBestehen der Tagungen , anwesend. Eingeleitet wurde die Tagungdurch eine Konferenz der Bezirksvereinsvorstände des Verbandes ,wobei Krankenkasienverwalter Schäfer-Bruchsal einen Vortrag über
„Versicherung für Angestellte und bad . Fürsorgegesetz" hielt . Daran
anschließend fand eine Borstandssttzung statt . Am Samstag abendwar fodan ein Bankett . Die Generalversammlung nahm am Sonv '
tag vormittag ihren Anfang . Besonders stark waren dabei Ober - undMittelbaden vertreten . Verbandsvorsitzender Kaufmann eröffnetedie Versammlung und dankte den Vertretern der Behörden für ihr

Erscheinen. Anwesend waren 46 Delegierte von insgesamt bl Bezirks¬
vereinen . Nach dem Verbandsbericht gehören heute 96 Prozent der
Gemeinde- und Krankenoerstcherungrrechner dem Verbände an . In
feinen Ausführungen beschäftigte sich sodann der Vorsitzende mit dem
bad. Fürsorgegesetz für Gemeindebeamte . Eine befriedigende Rege¬
lung der Eehaltsverhältnisse könne nur auf dem Wege gesetzlicher Fest¬
legung erzielt werden . Nach einem Vortrag des Stadtrechners Walter
von Wiesloch über „Führung von Beiheften zur Gemeinderechnung"
wurde der Kassenbericht verlesen. Den Gesamteinnahmen mit 1682
Mark stehen Gesamtausgaben von 1562 Mark gegenüber . Rach einem
Referat de« Krankenkassenverwalter Schäfer von Bruchsal über „Das
Ausführungsgesetz zur Reichsverficherungsordnung" wurden ver¬
schiedene Anträge eingebracht, so die Einführung eines Zwangs -
urlaubs .

Rarlsruher Ferienstrafkammer .
A Karlsruhe, 27 . Aug . Sitzung der Ferienftrafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Das Schöffengericht Pforzheim bestrafte in seiner Sitzung vom
27 . Juli den Kellner Heinrich Schweitzer aus Karlsruhe wegen Heh¬lerei mit 6 Wochen Gefängnis . Der Angeklagte legte gegen dieses
Urteil Berufung ein, mit der er heute seine Freisprechung erzielte .

Die Berufung des Kunstmalers Ernst Merker au» Horrheim und
des Fischmeisters Rupert Schüler , die vom Schöffengericht Pforzheim
wegen Uebertre . ung der Fahrradordnung und wegen Beleidigung ver¬
urteilt wurden , kam nicht zur Berhandlung .

Zwei Fälle , die Anklage gegen den Wirt Karl Gänzle aus Kaisers¬
bach, wohnhaft in Brötzingen , wegen Uebertretung des 8 376 Ziff . 2
R .St .G .B ., sowie die Anklagesache gegen dir Kellnerin Bertha Zim¬
mer aus Lauf , wohnhaft in Pforzheim , wegen Diebstahls, , wurde
vertagt .

Der meist oeschäftigungslos herumziehende Schlosser und Tag¬
löhner Fritz Biedermann aus Tübingen hielt sich im Monat Juni in
Pforzheim auf . Am 27. Juni kam er in das Haus Eerwigstraße 21.
Dort begab er sich in das Zimmer des Maurers Horth , öffnete dessen
Schrank mit einem falschen Ochlüssel und stahl daraus zwei Anzüge,
Schnürschuhe, eine Taschenuhc mit Kette , einen Filzhut , Hemden,Socken , Taschentücher, Hosenträger und eine Bürste . Die gestohlenen
Gegenstände hatten einen Wert von etwa 166 Mark . Der Angeklagte
erhielt wegen schweren Diebstahls 8 Monate Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft .

Wegen Zuhälterei mußte sich der in Pforzheim wohnhafte Maurer
Jakob Molf aus Epfenbach verantworten . Der Angeklagte wurde
unter Anrechnung von 3 Wochen Untersuchungshaft zu 8 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Um mehrfache Betrügereien handelte es sich bei der Anklage gegen
den Kaufmann Albert Erich Burkhardt aus Apolda und den Schlosser
Theodor Gagelmann aus Karlsruhe . Der Angeschuldigte Burkhardt
hatte am 6. Mai von Pforzheim aus an eine Firma in Köln einen
Brief gerichtet, in welchem er um eine Auswahlsendung Gummi¬
mäntel ersuchte . In seinem Schreiben bemerkte er, daß es stch um
eine Bestellung für einen Geschäftsfreund aus Toronto in Kanada
handle . Burkhardt erhielt 6 Gummimäntel zugeschickt, die er aber
nicht zu dem von ihm angegebenen Zwecke gebrauchte, sondern die er
zumteil versetzte , zumteil verkaufte oder durch Gagelmann verkaufen
ließ. Am gleichen Tage , ebenfalls am 6. Mai , bestimmte Burkha . itden Kaufmann Kopp durch die unwahre Angabe , die von ihm be¬
nutzte Schreibmaschine fei sein Eigentum , ihm ein Darlehen von
28 Mark zu geben. Weitere Betrügereien verübten die beiden An¬
geklagten dadurch , daß sie Ende Mai eine Schreibmaschine von der
Firma Bruck in München um 256 Mark unter Eigentumsvorbehalt des
Verkäufers erwarben und diese Maschine, an der sie nur 26 Mark
anbezahlt hatten , alsbald bei einem Pfandleiher in Karlsruhe für
66 Mark versetzten, und daß sie ferner ein bei der BuchhandlungRinkler in Pforzheim um den Preis von 46 Mark auf Abzahlungunter Eigentumsvorbehalt gekauftes Lexikon einem Pforzheimer
Pfandleihgeschäft für 4 Mark in Versatz gaben . Auf das Sündenkonto
des Burthardt ging sodann noch eine Schädigung der Firma Otto
Bauer in Pforzheim . Von dieser Firma hatte der Angeklagte Ende
März 53 Ringe im Werte von 166 Mark als Kommissionsware er¬
halten , die er verkaufen sollte. Einen Teil der Ringe verschleuderte
Burkhardt für wenig Geld und eine Anzahl derselben verschenkte er
an zweifelhafte Damen , mit denen er Verkehr unterhielt . Das Gerichterkannte gegen Burkhardt auf 8 Monate Gefängnis gegen Gagelmann
auf 16 Wochen Gefängnis .

Ein militärischer veleidigungsprozeß .
8 . Ratibor » 27 . Aug . Die umfangreiche Verhandlung in

dem Veleidigungsprozeß gegen den Amtsrichter und Leutnant
der Landwehr Hermann Knittel betrifft eine Angelegenheit ,die ln dem oberschlesischen Städtchen Rybnik seinerzeit einige
Erregung verursacht hat . Der Angeklagte hatte sich bei den
letzten Landtagswahlen und den Wahlen zum katholischen
Kirchenvorstand besonders hervorgetan und zwar für die Kom¬
prommißkandidaten des Zentrums und der polnischen Partei ,und war kurze Zeit darauf zu den Offizieren der Landwehr
zweiten Aufgebots versetzt worden . Knittel war nun der An¬
sicht, daß diese Rückversetzung auf Machinationen seiner Vorge¬
setzten militärischen Behörde zurückzuführen sei und griff diesein verschiedenen Eingaben an den Kaiser und den preußischen
Kriegsminister in scharfer Weise an . Diese Angriffe bilden den
Gegenstand der gegenwärtigen Verhandlung . Zu der Verhand¬
lung sind 36 Zeugen und zwei ärztliche Sachverständige geladen.
Zu Beginn der Verhandlung beantragte der Staatsanwalt den
Ausschluß der Oeffentlichkeit, das Gericht lehnte jedoch den An¬
trag ab, behielt sich aber den zeitweisen Ausschluß der Oeffent¬
lichkeit vor . Aus der Vernehmung des Angeklagten ergab stch ,daß seine Haltung bei der erwähnten Landtags - und Kirchen¬
wahl in weiten Kreisen Unwillen hervorgerufen hake , doch will
der Angeklagte persönlich von abfälligen Aeußerungen nichts
gehört haben . Amtsrichter Knittel wurde späterhin auch in den
Kirchenvorstand gewählt , dem auch ein Nationalpole angehörte
und nahm die Wahl an , woran aber der Bezirksoffizier , Haupt¬
mann Kamler » Anstoß nahm . Nach der Kirchenvorstandswahk
wurde Knittel zur Landwehr versetzt . Anfangs Januar 1909
wollte Knittel vom Bezirkskommandeur den Grund dieser Ver¬
setzung erfahren und dabei wurde ihm bedeutet , daß dieselbe auf
Grund einer dienstlichen Meldung gegen ihn erfolgt sei. Er

erbat stch nun Abschrift des Schriftsatzes, der zu seiner Ver¬
setzung geführt hatte . Er erhielt auch eine solche Abschrift, erbehauptet aber , daß darin der in der Meldung enthaltene Vor¬wurf der Wahlschlepperei und der mangelnden Königstreuefehle. Knittel beantragte gegen sich selbst die Einleitung eines
ehrengerichtlichen Verfahrens , das aber abgelehnt wurde ; auchein Gesuch Knittels an den Kaiser , sowie ein solches an den
Divisionskommandeur hatten keinen Erfolg . Nachdem auch die
Ablehnung eines ehrengerichtlichen Verfahrens gegen Haupt¬mann Kamler erfolgt war , beantragte Knittel ein Verfahren
gegen Major v. Bietinghoff in Rybnik . Da er auch hier denvon ihm gewünschten Erfolg nicht erwarten durfte , richtete ereine Eingabe an den Kriegsminister , in welcher er um Schutzbat , den Hauptmann Kamler als geistesschwach , bösartig und
heimtückisch bezeichnet « und behauptete , bis zum Divisionskom¬mandeur hinauf sei gegen ihn mit Lügen gearbeitet worden .

In der Verhandlung äußerte sich Amtsrichter Knittet '
dahin , er müsse in dem Verfahren gegen Bietinghoff eindirektes Zerrbild erblicken , da es darauf abgesehen gewesen sei,daß dem Bezirkskommandeur nichts geschehe. — Nach Ver¬
nehmung einiger Zeugen wurde Knappschaftsarzt Dr . Schönaus Rybnik vernommen , der Knittel die Annahme der Wahl inden Kirchenvorstand empfohlen hatte . Er hatte den Eindruck,als ob bet dem ehrengerichtlichen Verfahren gegen Knittel bei
den Richtern eine Voreingenommenheit gegen letzteren be¬
standen habe . — Hierauf wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlos¬
sen, da Dr . Schön über den Geisteszustand des HauptmannsKamler vernommen werden soll.

Auch im weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde das
persönliche Verhalten des Hauptmanns Kamler scharf unter die
Lupe genommen. — Hauptmann Kamler selbst erklärte als
Zeuge , daß er stch keineswegs geistig krank fühle , mußte jedoch
zugebsn, daß er infolge einer schweren Kopfverletzung durch ein
Pferd eine leicht erregbare Natur habe. Die sich sehr lang und
uninteressant hinziehenden Verhandlungen werden noch
mehrere Tage in Anspruch nehmen. Von dem Ergebnis wer¬
den wir Mitteilung machen .

Stimmen ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Arttkel übernimmt di«

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)
Wohnungsnot — und kinderreich« Familien.

„Wenn zwei Personen miteinander sprechen , so hat die dritte
ihren Mund zu halten"

, so heißt da» Sprichwort. Allein, der X.
Einsender in Nr. 392 und der H .-Einsender in Nr. 398 der „Bad
Presse" sprachen ja zu allen Lesern dieser Zeitung und somit auch zrmir. Und nun verehrl. Redaktion , erlauben Sie , daß auch ich einigeWorte verliere.

Wie der X . -Einsender , so bin auch ich mit einem reichen Kinder ,
fegen begütert (4 an der Zahl ) , und hatte auch das „Vergnügen " , übe,
14 Tage lang nach einer Wohnung herumzuspringen . Biel « leerstehende
3 Zimmer -Wohnungen kamen mir zu Gesicht, welche man aber meisten»
nicht mehr als Wohnungen für Menschen ansehgn konnte. Diese
Art Wohnungen standen mir sofort zur Verfügung und wurde bet
diesen Wohnungs -Eigentümern auch nicht nach der Kinderzahl gefragt
Anders aber in den sogenannten „besseren" Häusern , wo es auch
wirklich schöne Wohnungen gibt . Wenn es nun vorkommt, das
Kinder eine Wohnung beschädigen , so kann es m . E . meistens doch nur
dort sein, wo die Ettern , unter Zurücklassung ihrer Kinder in de
Wohnung , der Arbeit nachgehen müssen , um redlich ihren Hauszinr
zahlen zu können. Und diese Leute sind der Billigkeit der „Wohnungen '
halber gezwungen , dort zu wohnen, wo die Hausbesitzer froh find , daf
sie ihre Räume noch vermieten können . War die Kinder derjenige ;
Mieter , welche dieselben beaufsichtigen können — zu denen auch ich ge
höre —, anbelangt , so mochte ich bezweifeln, ob diese viel ruinieren
Springen oder schreien dieKinder nun auch einmal herum , was schade
das der Wohnung ! ? Gewiß nichts. Auch jeder vernünftige , kinder
freundliche Mensch wird nichts dagegen einwenden . Wäre es viele»
Mietern vergönnt , wie z. B . den meisten Hausbesitzern, ihre Kinde»
mit dem Kindermädchen auf den Spielplatz zu senden, dann würde
die Wohnung nicht so viel der „unbekümmerten Zerstörungswut " dev
selben ausgesetzt sein. Wenn der H .-Einsender da» Waschen uni:
Trocknen der Kinderwäsche in der Küche erwähnt , so wäre entgegen-
zuhalten , daß hier oft genug die Hausbesitzer die Schuld tragen . Den»
nicht so selten findet man , daß 1. keine Waschküche vorhanden ist
2 . kein Waschseil über den Hof gespannt werden darf , 3. kein Trocken -
speicher vorhanden ist, da die Häuser bis zur Dachfirste bewohnt find
Der H .-Einsender glaubt , daß die Mieter so leichten Herzens auf die
Wohnungssuche gehen, wenn die Wohnung ruiniert ist . Ich bin der
Meinung , daß jeder Mieter bei einigermaßen zuvorkommender Be¬
handlung seitens des Hausbesitzers froh ist, wenn er wohnt . Wieviel
mal kommt es vor , daß beim Einzug eines Mieters versprochen wird,
dieses und jenes wird gemacht , und nach einem Jahr ist es immer noch
nicht erledigt . Solche Rücksichtslosigkeit quittiert dann der Mieter ,m. E . mit Recht, mit der Kündigung . Der schöne Wunsch mancher
Hausbesitzer wäre eben der : möglichst hohe Miete , kinderloses
Ehepaar , welches sich eventl . verpflichtete, nur in Gummi - oder Samt¬
schuhen , oder gar nur zum Schlafengehen, die Wohnung zu betreten ^und niemand mit dorthin zu bringen .

Die unbestreitbare Tatsache, daß eine kinderreiche Familie nur
schwer eine Wohnung erhält — welches Mißverhältnis ja auch der
H . -Einsender als Hausbesitzer dokumentiert —, veranlaßt auch mich
die Stadtverwaltung um baldige Abhilfe zu bitten . F .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheausgebote :

26 . August : Karl Heiß von Mosbach, Oberpostpraktikant hier,
mit Lilli Krümmel von hier ; Hermann Redinger von hier , Haus¬
diener hier , mit Laura Schwander von hier .

-Kinder ,
mehl

^Kranken -
kost .

Hirvorragcnd bawährl»
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u. leiden nicht an
Verdauungsstörung-

O '
s

Ta^el ^Ma ’
he/bestierErsatz

, U 4^ «^N <a*tujr- Butter s* . . :

80 Pfg. spart man pro Pfund bei
MWem eriulten Sie BetbKirter « Molle Srailŝ wiiba

KermiibW von Bluinrn.
Betiteln : Sul Solbich . SiMotinilt. 6.

Niederlagen in Karlsruhe
lf Bach . Marienstraße 93,
Helm Erles . Kriegstraße 173,dr . Ehehalt . Draisstraße 1.tu Fitterer . Amalienstr . 51,
:f Hegel «. Kriegstraße 162 ,J. Hamburger . Kronenstraße ,Klenert Wttwe . Scheffelftraße 47,uft Kranz , Nelkenstraße.Filiale : Katserstraße 38,

Hermann Knapp , Lessingstraßl
Bernhard Kran », Werderstratz

Adam Scharr . Roonstraße 17,Gottlieb Schöpf . Lüsten» ." he 34,Filialen : Schützenstraße 18 und 91,Grenzstraße 2, Uhlandstraße 21,W . L. Siegrift . Bunfenstraßr 16.Wilhelm Steinbach , Gerwiastraße 48.Wilh . Tscherning , Amalienstratze,August Tüllmann . Gerwiattraße16 . 5548aA . van Benroap. Sofienftraße 45,Theodor Walz . Kurvenstraße 17.

e t» _
Filiale : Wcildstraße 66,Jakob Lösch , Herrenstraße 35,

Jakob Müßte . Douglasstraße 32 ,Max Ramstein . Adlerstrabe 36,Josef Reiß . Rudolfstrabe 15,saly Rothschild . Kreuzstraße 24.
, Lessingstrahe 44,Anton Schaar . — . . . . . ,Emil Scheerer Nachfg .. Gothestraße 1 .
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Öle Menburg bei Merseburg — dar früheste
Kapitel der deutschen Geschichte ?

8 . Merseburg , 27. Aug . Durch die Erkrankung des Kaisers
ist auch eine wissenschaftliche Arbeit mitbetroffen , die seit drei
Zähren die alte Bischofsstadt Merseburg durch die mit vieler
ajebe und großem Fleiß durchgeführten Forschungen einer deut¬
en Archäologin dem Intereste weiter Kreise näher gerückt
worden , zumal deren Besichtigung durch den Kaiser gelegentlich
der Merseburger Manöver vorgesehen war . Es handelt sich
dabei um die vielbesprochenen Ausgrabungen aus der Alten¬
burg in Merseburg , die Frau A. Baumann -Seyd aus Hamburg
auf dem Hügel von Merseburg vorgenommen hat und die er¬
geben haben , daß die Altenburg bereits in der vorgeschichtlichen
Zeit bestand und das Altenburg - Merseburger Erabungsgebiet
bisher einzig für die Forschung dasieht als ein hochbedeutender
Kulturmittelpunkt , besten Entstehungszeit wohl um 4000 Jahrs
zurückdatiert werden darf . Aus den vorausgegrabenen Mauer¬
resten und den übrigen Fundgegenständen , sowie der Art und
Weise, wie dieselben im Erdreich zerstreut lagen , kann der
Schluß gezogen werden , daß die Altenburg bereits im ersten
Drittel des 19. Jahrhunderts eine starke und widerstandsfähige
Festung gewesen ist . — Frau Baumann -Seyd gibt jetzt in den
„Leipziger Neuesten Nachrichten " eine festelnde Schilderung des
Verlaufes der einzelnen Ausgrabungen , denen zu entnehmen
ist, daß mit den letzteren in den Tagen des Juni 1910 begonnen
wurde . Bei den Erabungsarbeiten wurden allenthalben bis zu
einer Tiefe von 7 Metern künstliche Erdschichten zu Tage ge¬
fördert , welche den Schluß zulasten , daß die Altenburg eine ge¬
waltige vorgeschichtliche künstliche Erdaufschüttung ist . Bis auf
den Urboden abgegraben , d . h . also bis zur Kiesschicht , fanden
sich , eingebettet in eine Humusschicht , verschiedene Scherben aus
der Steinzeit . von denen mehrere mit sogenannter Stichkeramik
versehen waren . Aus dieser Feststellung kann mit Sicherheit
gefolgert werden , daß die Erdschichten auf der Ostseite ebenfalls
künstlich aufgetragen sind . Da auch auf dem neuen Teil des
Altenburger Friedhofs sogenannte Steinkistengräber von der
bekannt langen nordischen Art gefunden wurden , so ist damit der
Beweis erbracht , daß diese Erdbewegungen bis auf das Neo¬
lithikum zurückzuführen sind und von Menschenhand aufge¬
tragene Lehmmasten darstellen : da diese Lehmmasten gleich¬
mäßig bis zum Hügelrande durchgeführt sind , dürfte der Schluß
nahe liegen , daß alle diese Erdbewegungen in zeitlich ziemlich
zusammenhängenden Zeitabschnitten vorgenommen worden
sind . Im September und Oktober 1911 wurde das erste große
Steinkistengrab , das in der Richtung von Westen nach Osten
angelegt war . in einer Hülle von festem Lehm aufgefunden : den
Inhalt bildete aber lediglich eine durchbohrte Muschel und ein
kleines Quantum Holzkohle . Im Laufe des Sommers d . Is .
wurden weitere Steinkisten ausgegraben , von denen eine aller¬
dings größtenteils zerstört ist , doch wurde bei demselben ein
sogenannter Langschädel von ungewöhnlicherEröße aufgefunden .
Zu gleicher Zeit wurden eines Tages die Reste einer schön ge¬
schliffenen Handmühle , ein zerbrochenes Tongefäß und ein sehr
gut erhaltener Knochendolch zutage gefördert . Diese Fundgegen¬
stände wurden von Sachverständigen als zur älteren Bronzezeit
gehörig erklärt , womit der Beweis erbracht ist , daß zu dieser
Zeit die Erdaufschüttungen bereits vorhanden waren . Bei den
weiteren Ausgrabungen an der Nord - und Westseite des Ge¬
bietes wurden Herdstellen aus der Stein - und Bronzezeit nur
spärlich aufgefunden , dagegen enthielt die meist tiefschwarze
Erde zahlreiche Kulturreste , besonders viele Scherben von Herd¬
stellen der Eisen -, Slaweh - und Ilebergangszeit . Außerdem

wurden mehrere Feuersteinartefakten , Messer usw . , sowie Pfrie¬
men aus Knochen gefunden . In den tiefsten Schichten wurde
auch eine Muschelart , in den oberen Schichten Knochen von
Pferden , Rindern , Schweinen , Hunden , aber auch von Hirschen
und Rehen gefunden . Am Osthange wurden auch die Grund¬
mauern einer Bastion mit einem sehr gut erhaltenen Halbturm
ausgegraben . — Die Nachforschungen werden fortgesetzt .

Der falsche Vr. Cohn mit der Rizinuzflasche.
Berlin , 27 . Aug . In einem großen Berliner Kranken¬

haus hat sich dieser Tage eine ganz eigenartige Geschichte zugs¬
tragen . Ein in der Hauptabteilung untergebrachter Fürsorge -
zögling verschaffte sich einen weißen Arztmantel und begab sich
in der Zeit nach dem Mittagessen , wo die Krankenwärter sich
selten in den Sälen der Patienten aufhalten , mittels Fahrstuhl
in eine höher gelegene fremde Krankenstation . Seine Anstalts¬
kleidung wurde vom Mantel völlig verdeckt und einige ärztliche
Utensilien und Medikamente , die er in den Händen hielt , legi¬
timierten ihn als Anstaltsarzt . Er schritt in die nächste Kran¬
kenstube , wo die Patienten beim Eintritt des Arztes sofort auf¬
standen und sich auf seine Weisung hin auszogen . Er stellte sich
als Dr . Cohn vor , der beauftragt sei , sie sofort zu untersuchen .
Herr Dr . Cohn setzte auch kunstgerecht das Stethoskop seinen
Patienten auf die Brust , beklopfte und betastete alles und
seinem gewissenhaften Auge entging nichts . Interessiert hörte
er sich die Krankheitsgeschichte der Patienten an . Einer der
Kranken wurde besonders genau untersucht . Er mußte seine
Geschichte bis in die kleinsten Details erzählen und erhielt
schließlich eine gehörige Portion der mitgebrachten Medizin . Es
war das wohlbekannte Rizinus , von dem der ahnungslose
Patient vier volle Löffel schluckte . Dann verklebte ihm der
Doktor mit einem riesigen Heftpflaster die Gegenseite und
empfahl sich . Erst als die Wirkung der Medizin eintrat und
das Pflaster genierte , kam der Geniestreich des Fürsorgezög¬
lings an den Tag . Es wurde nicht wenig über die Frechheit
gelacht , um so mehr , als sie, wie die „B . Z .

" schreibt , bei dem
Patienten keine ernsteren Folgen hatte .

Line Spur -er Nauener Meflerstechers.
— Berlin , 27. Aug . Die Berliner Kriminalpolizei ist jetzt

wie das „Verl . Tagbl .
" schreibt , in den Besitz eines Fundes ge¬

langt , der die Ermittelung des Nauener Täters , der drei
Frauen im Eifenbahnzug verletzte , nur noch als eine Frage der
Zeit erscheinen läßt . Spaziergänger fanden im Spandauer
Stadtwald ein blaues Stoffjackett und nicht weit davon ein
Paar graue Hosen aus Tuch. Die Beinkleider , die mit grauem
Streifenmuster versehen waren , waren vollständig durchnäßt
und zeigten mehrere Flecken . Die einen waren weiß , als ob
sie von einer Beschmutzung durch Kalk herrührten , die andere »
trugen eine rotbraune Färbung . Ob diese rötlichen Flecke von
Blut herrühren , wird erst die nähere Untersuchung ergeben .
Die Hosen waren ebenso wie das Jackett noch gut erhalten und
zeigten deutliche Spuren von Bügelfalten . In den Taschen des
Jacketts wurden mehrere Funde gemacht , die bestimmte Rück¬
schlüsse auf die Persönlichkeit des Täters zulassen . Man fand
zwölf blonde Haare , zwei kleine Stückchen Siegellack , Reste von
Zigarettentabak , ein Stückchen Kautabak , drei Sicherheits¬
nadeln , einen Kragenknopf , ein Talgstückchen und zwei Stück¬
chen weißen Zwirn . In den Taschen der Hosen fanden sich meh¬
rere hellblaue Fäden von Seide , einige Rohrteilchen und ein
größeres Stück Talg . Es dürste keinem Zweifel unterliegen ,

daß die Kleidungsstücke dem Nauener Mesierstcch ' r g ' b ^ r -n .
Kriminalkommissar Klinghammer ist wieder nach Rauen ge¬
fahren , um die Hosen einem Mann anzupasscn , der vielltl r
als Täter in Frage kommen kann . Der Fund läßt im übri n
darauf schließen , daß der Täter in Spandau oder in dessen a ! ^ r -
nächster Nähe wohnt . Vermutlich hat er die Kleider in sei " . r
Wohnung gewechselt und dann in den nahe » Ltadtwald gele¬
gen . Ferner erscheint erwiesen , daß der Täter priemte und
gleichzeitig Zigaretten rauchte . Auch auf seine soziale Stellung
und auf sein Gewerbe lassen die einzelnen Funde in den Klei¬
dungsstücken Rückschlüsse zu . Die weißen Kalkflecke .an den Ho¬
se und am Jackett dürsten damit zu erklären sein , daß der Ver¬
brecher nach der Tat auf einem Bau übernachtet hat . — Für
das Motiv hat man inzwischen noch keine Anhaltspunkt « ge¬
winnen können . Man rechnet jetzt auch mit der Möglichkeit ,
daß der Täter — wenn er nicht geisteskrank ist — unter die
Kategorie jener Messerstecher gehört , die ihre Untaten verüben ,
um ganz im allgemeinen an de« Frauen Rache zu nehmen . Dar
Exempel für diese Klasse von Verbrechern war ein Messerstecher ,
der vor einigen Jahren in Kiel verhaftet wurde . Als man ihn
nach den Gründen für die Messerstechereien fragte , erklärte er ,
daß er es sich zur Aufgabe gemacht habe , an den Frauen Rache
zu nehmen , weil er durch den Verkehr mit dem schönen Geschlecht
erkrankt und für sein Leben unglücklich geworden sei. Es wird
deshalb bei allen in Frage kommenden Krankenhäusern Nach¬
frage nach den letzter Zeit entlassenen Kranken gehalten
werden .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie
Das Depresfionsgebiet hat sich weiter nordostwärts entfernt , doch

ist ein Teilminimum über Oberitalien und der Adria zurückgeblieben.
Das Wetter steht noch vorwiegend unter dem Einfluß der Deprssston :
es ist deshalb unbeständig, kühl und vielfach noch regnerisch. Da das
Ortsbarometer rasch steigt, so ist anzunehmen, daß sich wohl hoher
Druck binnenwärts ausbreiten wird ; es kann jedoch höchstens mit
einer kurz andauernden , geringen Besserung gerechnet werden , denn
vor der irischen Westküste ist eine neue Depression mit einem nach der
Biscayasee gerichteten Ausläufer erschienen , die wohl wie ihre Bor¬
gängerinnen rasch ostwärts ziehen wird . Es steht deshalb etwas
wärmeres , vorwiegend trübes Wetter mit erneuten Regenfällen in
Aussicht.
Witterungsbeobawtunqen Meteorolög . Station Karlsruhe .

August

Baro¬
meter

w m

Ther -
momt.
in 0.

Absol .
Feucht .

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

27. Nachts 9" « . 743.4 12.9 10.3 94 SW Regen
28 . Mrgs . 7' ° U. 746 .4 12.5 9.9 93 bedeckt
28 . Mitt . 2" U. 749 .5 17.2 8.3 57 WNW wolkig

Höchste Temperatur am 27. August 15,7 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 12,2 Grad . Niederschlagsmenge, gemessen am
28 . August, 7 .26 Uhr fürh 11,3 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 28. August früh .
Lugano wolkenlos 12 Grad , Biarritz bedeckt 18 Grad , Perpignan

wolkenlos 21 Grad , Triest bedeckt 1!» Grad , Florenz bede«kt 20 Grad ,
Rom wolkenlos 10 Grad , Cagliari wolkenlos 20 Grad , Brindisie wol¬
kenlos 10 Grad .

Skonkurfe in Bade«.
Philippsburg . Nachlaß des Drehers Wendelin Heilig IV . in Neu¬

dorf . Konkursverwalter Rechtsanwalt Fischer in Philippsburg .
Konkursforderungen find bis zum 18. September 1012 bei dem
Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen
Dienstag , 24. September 1912, vormittags HlO Uhr .

Nnr kürze Zettl

Karlsruhe -Pestplatz .

| Eröffnungsvorstellung
voraussichtlich

Snnplag , den 1, Sepl ., nachm. “3k Ir.
Täglich abends 8 ‘ |* Uhr :

Grosse Gala - Vorstellnng.
Mittwoch . Samstag amd Sonntag , nachmittags 4 Uhr :

Große Kinder - u . Famii ien Vorstellung . ]
,-In jeder Vorstellung ein Programm, hestehend aus

tj/k «« » > , lär Katt »alsiaaii ! nenn •) »
« Ir "Welt -Attr aktionen . AV

Davon besonders hervorzuheben:
Hr . Direktor Max Schumann

mit seinen von der Presse des In- und Aus¬
landes als einzig dastehend anerkannten

DSF~ Schul - un d Freiheit » - Presauren . "HAI

The Arthur Saxon Trio
die etürksten Hünner der Welt

mit ihrem Original-Trick :
Die lebende Automobil -Brücke ._

iaaaa Marlr zahlt Herr Arthur Saxon Demjenigen , der
All VW IV» al U jm Sjande j3t, die Leistungen nachzu -

machen , die Herr Saxon Vorlagen wird .

Der Liebling des Karlsruher Publikums :

IConsul Patsyi
mit neuen verblüffenden Tricks. '

I Preise der Plätze:
U. Platz M. 1 .— , Galerie (Stehplatz ) M. —.60._

Nur in den Nachmittags - Vorstellungen zahlen Kinder unter
12 Jahren, sowie Militär vom Feldwebel abwärts halbe Preise ,

abends volle Preise ! 13774 I

I Billet -Vorverkauf ab Donnerstag :
I Zigarrengeschäft M. Heller, Hoflief. , Kaiserstr . 179, Tel . 1843 ;
I Zigarrengesch . E . Best, Kaiserstr. 113 , Eeke Adlerstr., Tel . 3069 .

I NachSchluss der Vorstellung StraBenbahnwagen nach allen Richtungen .

Lmiiligiillg totalerPrmtailgeßMtt.
Die von uns auf den 1 . September a . e . in den Palmgarten nach

Karlsruhe einberufene Versammlung findet nicht statt . Wir laden
;edoch die Vereine in Karlsruhe , deren Verbände dem Hauptausschußfür staatliche Pensionsversicherung der Privatangestellten angeschlossen
find, auf 13773

Freitag, den 30. August a. c., abends %9 Uhr
in das Restaurant „Zum Landsknecht " zu einer Versammlung ein-

Tagesordnung : Wahl des Axbeits- und Wahlausschuffes fürdie Vertrauensmännerwahlen .
Wir bitten um Entsendung eines mit schriftlicher Vollmacht ver¬

sehenen Vertreters .
Der Borstand .

Realschule ( Pensionat ) Dr . Platin
Waidkirch im Breisgau . ö8

el!a
EinzigePrivatschule in Baden und denReichslanden , die (feit 1874 ) das
Recht hat , selbst Zeugnisse über die wisienschaftl. Befähigung ihrer
« chulerzum einj .-freiw .Militärdienst Meise fürObersekunvas auszu -
stellen . Beste Empfahl, von Deutschen nn In - und Ausland . Br . Plähn .

Beginn des neuen Schuljahres : 18 . September .

Von der Reise zurück
Dr . Kander

Kaiserstrasse 145 . 13626

Von der Reise zurück
Zahnarzt Heinsheimer
Kaiserstr . 189 13661 Telephon 594 .

fldrmkarien, rin- und « ehrfardlg, werden rasch and
billig ang-fertigt in de.' Druckerei kW
.. « »discke» » rekle " .

UngezieferjederArt
| beseitigt mit überraschendem Erfolg unter weit¬
gehendster Garantie und billigster Berechnung

die

j
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Tel 2340 Anton Springer Tel. 1428
Markgrafenstr . 32. Ettlingerstr . 51.
GröBtes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art

in Deutschland. 9716

IPostsches conservaforium
(vormals Musikinstitut Kahn )

Waidhornstrasse 8 (Sobloßeeite )
Musikalischer Beireti

Univereitätsmusikdirekter Prof. Dr. Fritz Vollbach .
Beginn neuer Kurse

am 2. u. 16 . September 1912 .
Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik einsclilagende Fächer;

für Anfänger sind keine Vorkenntnisse nötig.
Honorar für wöchentlich zweimaligen Unterricht:

Elementarklaasen ) . . . ( 6 Jl monatlich
Mittelklassen ? , 17 . { 8 . monatlich
tusliildiuigsklassen J Instrumente s | y ^ monatlich
Sologesangsklassen . 30 „ monatlich
Prospeke des Instituts werden in allen hiesigen Musikalien¬
handlungen sowie im Institut selbst gratis abgegeben.

Hervorragende Gelegenheitvon Anfang an einengediegenen , wirklich
künstlerischen Unterricht zu erhalten . 13705.2.1

Anmeldungen werden täglich von Samstag , den 31 .
August ab , entgegengenommen bei dem

Direktor Hermann Post ,
Waldhornstr . 8.

Lehr- u. Versuchsanstalt lii Brauer Ii München
Privatinstitut Direktor Hr . Dfleiuems

Beginn des nächsten viermonatlichen Hauptkursu» 3. November 1913 .
Prospekte gratis . 5402a

Kopfschmerz
» frovamlle ärzHiclTvT

bevorzugt. !

, Unübertroffen

(
in seiner sicheren
u .müden Wirkung.
In allen m »

Apotheken *

GelMnWW !

M « .
nur kurze Zeit gespielt ,darunter einige

allererste Marke«
sind außerordentlich billig
auch gegen Teilzahlung abzu¬
geben. 13788

Johs . Schlaile,
Pianohaus .

Douglasstratze 24.

Ein 3arinkge? t8asküster ist bist,
zu verkaufen. B28826

Herreuftraße 14. 4. Stock .

Wer
eltoaS j» hanjen sucht,
ttottf ja oethaufen Hut,
(int Stelle such !,
tim Stellt ju oecaebenbat,
elinas in mitten sucht,
etmas zu otrmieltn Hai
inseriert am erfolgreichste « uud

billigste« in der

Badischen Presse
Expedition :

® «fe Lammstraste und Zirkel.
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Unser lieber Gatte und Vater , Grossvater , Schwiegervater , Bruder,

Schwager und Onkel

Herr Gustav Meeß , Büroassistent a. D.
Inhaber der silb. Karl Friedrich Militärverdienst-Medaille

ist heute früh 6 '/‘ Uhr sanft verschieden .
Um stille Teilnahme bitten

im Namen der trauernd Hinterbliebenen :
f - Frau Margarethe Meeß Wwe ., geb. Stürmer

Gustav Meeß , Hauptlehrer, und Familie .
Karlsruhe, Mannheim , den 28 . August 1912 .

Oie Feuerbestattung findet Freitag , den 30 . Aug . , nachmittags 3Uhr , statt .
Trauerhaus : Erbprinzenstrasse 21 . 13768

Jräuiem
erteilt gründlichen
feineren Handarbeiten

Näh . Ludwig -Wilhelmstr . 20,2 . St .

Unterricht in
teil . <828842

Tüchtige Flickerin ( Maschinen¬
stopfen ) sucht noch einige Kunden .
Neuanfertia . Von Mädchen - und
Knabenkleidern . Off . unt . B28819
an die Exp . der „Bad . Presse ."

Abendblatt. Mittwoch, de« 28. Aug. 1912. ffif , 4 .QQ

Sehr seltene Belepijj
Jung . best . Fam . , die nächst. 4- j!Amerikareise beabsicht . . Verkauft

sämll. ganch neu. Möbel, alles
moderntz. Stilrichtg . feinst.
arb. dHofmöbel -Fabr . NiederhbfllSöhne in Edenkoben und zwar wj»folgt : ^

1 . Fein . Eßzim . sin Eiche dkl )2. Musikzimmer (Mahagoni dki >3. Salon (Mahagoni hell poliem4 . ij .« -
5.
6. _
Alles in erstklass . Verfaffg ., ^werd . auch einzeln . Zimm . abgea-^

Preis solid n . Uebereinkft . M
Geleah . f .

-
unt . Nr . 6
„ Bad . Presse

Eine komplette

Schlafzimmer-
Linrichtunz

Zu kaufen gesucht
Geschäfte cltt'ev Art

Fabriken jeder Größe und Branchen ,Detail - und Engros - Geschäfte aller Art,Eisenw . £2 Werkzeuge
Schreibt». P | Drogen
9Ö . Wollw . U Kurzw.
Manufakt . Q n. s . w.

von zahlungsfähigen Reflektanten durch :
A. Herrmann , Stuttgart ,

Rotebühlstraße 7 Telephon 7366 .
2 .1 Strengste Diskretion . 6241a

Strickmaschinen 62
4
°i a

mit Arbeit liefert Ott « Müller ,
Magdeburg , Lüneburgerstraße19.

Todes-Anzeige.
Tiefbetrübt machen wir Verwandten, Freunden

und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, dass
unsere liebe gute, treubesorgte Schwester u . Tante

Luise Carlein
heute früh 1ji3 Uhr unerwartet schnell infolge
eines Schlaganfalles sanft verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten:

Eugen Carlein . Marie Carlein .
Julius Carlein . Eugenie Carlein .
Emil Carlein . Luise Carlein .

Karlsruhe, den 28 . August 1912 .
Die Beerdigung findet Freitag , den 30 . Au¬

gust, abends 5 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt. 13769

Trauerhaus: Werderstrasse 29 , III .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste unseres lieben Gatten , Vaters , Schwagersund Onkels

KM Mes. 8mlhlsm >Ilziehtta . I.
sowie für die schöne Kranzspende der Karlsruher Gerichts¬
vollzieher , sagen innigen Dank .

Elise Ries Wwe ., nebst Kindern.
Freiburg , den 27 . August 1912 . 6247a

-Hüte

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Teilnahme und Liebe

an unserm schweren Verluste sprechen wir hiermit
unsern herzlichsten Dank ans.

Ganz besonders danken wir dem hochwürdigen
Herrn Kaplan Simon für die vielen Besuche , den
ehrw. Schwestern vom St . Bernhardushaus für die
opferwillige , liebevolle Pflege , den Herren Vorständen
des Oststadtvereins und der Hamb . Krankenkasse für
die tröstenden Worte am Grabe , der Gesangsabteilnng
des Oststadtvereins, seinen stüheren Arbeitskollegen ,
sowie allen lieben Mitgliedern des Vinzentiusvereins,
Männersodalität St . Stefan , Arbeiter- und Oststadt¬
vereinsfür die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Herzlichen Dank auch den verehrten Familien¬
angehörigen genannter Vereine.

Karlsruhe , den 28 . August 1912 .
Anna Schnetz, geb . Mühlthaler.
Joseph Schnetz. 13733

-f #

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste sagen wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank .

Im Namen
* der tieftrauernden Hinterbliebenen :

13787

aus nur la. Crepe
in jeder Preislage stets vorrätig

11143*

S . Rosenbusch , Kaiserstr . 137 .

in Geschmack und Qualität ist meine 18785

Reformbutter
allerfeinste Frucht -Marg . Dieselbe ist im Geschmack
fast nicht mehr von Kuhbutter zu unterscheiden
u . findet sich auf feinem Tische . Enorme Erspar¬
nis gegen Kuhbutter . Eigene Qualitätsmarke .
Wm~ Pfund 90 Pfg.
Reformhaus Reubert
Kaiserstraffe ISS u . 87 , Laden Kreuzstraffe 18.

Zu verkaufen
^ Gasthaus ,

gutes Geschäft (Moninger Bier )
zn verkaufen oder zu verpachten .C . Zimmermann , Erbprinzen -
straße 28 . B28793

,S fouo n . ueoereinlsl .
eah . f . Brautleut . Off . erb*
, Nr . 6264a an die Exped . iw

Bäckerei 13772
zu verkaufen durch Sei » ml 11,Karlsruhe , Hirschstraße 43

Geschäftshaus-
Verkauf.

In bester Geschäftslage der Stadt
Offenburg (Baden) ist ein
S-WigeS KWftshM
in bestem Zustande mit sehr großemLaden und zwei schönen 5 Zrmmer -
wohnungen nebst Zubehör unter
günstigen Bedingungen z« ver¬
kaufen. 5963a .6 .4

Auskunft erteilt
Rechtsanwalt Brandstetter ,
Offenburg (Baden) , Hauptstr . 7.
$ n einem verkehrsreich . Städtchen

Mrttelbadens , umgeben von gut¬
situierten größeren Ortschaften , ist
eine schuldenfreie , gutgehende , in¬
mitten des Städtchens liegende

Eisenhandlung mit
Schlosserei

wegen Krankheit des Besitzers bei
einer Anzahlung von 5—6000 Mk.
zu verkaufen, eventl. zu ver¬
pachten. Einem tüchtig . Fachmann
ist Gelegenheit geboten , sich eine
schöne Existenz zu verschaffen , da
bereits keine Konkurrenz am Platze .
Nähere Auskunft unter Retour¬
marke erteilt 6072a .4 .4
Joii . Vogel , Schopfheim

im Wiesental ( Baden ).

GrMenkWlgeM
am Haupteingana des Friedhofes
in Karlsruhe gelegen , ist um die
Hälfte des Denkmalwertes zu ver¬
kaufen . Evtl , werden die Denk¬
mäler als Kommissionslager , auch
nach auswärts , auch einzeln , ab¬
gegeben .

Offerten unter Nr . 13105 bef . die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 6.5

mit Doppelwohnungen von je 3
Zimmer , Küche , Bad , neu erbaut ,
zu 7°l„ rentierend . ist günstig zn
verkaufen . Anzahlung mindestens
4000 Mark . Offert , unt . Nr .13681
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Haus -Verkaus
Neuheit
Patent

Massen -Artikel

gleichviel welcher Art, mit
nachweisbar leichterAbsatz¬
fähigkeit gegen Kasse zu,
kaufen gesucht . Off. u . 13739
a . d . Exp . der,Bad . Presse '.

billia zu verkaufen . 2.2
Offerten unter Nr . B28561 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenlen

liefern wir unsere von sachverständiger Seite ergänzte und revi¬
dierte , in vollständtg neuer Bearbeitung erschienene

Wandkarte vsilSüdlUtBeilAlilild
(Württemberg, Baden. Elsaß - Lothringen . Rheinpsalz und

angrenzende Landesteile).
Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben und Oesen zum
Aufhängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen ; sämtliche Städte , Flecken , Dörfer , Mühlen , Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien , Aussichtstürme , Schlösser . Ruinen ,Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk . 1 .—
nach auswärts Mk . 1.50 franko . Nachnahme Mk . 1 .70 .

Expe- ilion - er „ Badischen Presse "
zugelaufen , weiß und

OtUJje schwarz . » 28833
Abzuholen Hirsch straffe 21

Ein in Pforzheim an der Erb¬
prinzstraße gelegenes , neues 4' jz
stöckiges 3 Zimmer -Wohnhaus mit
Souterrain - Räumlichkeit ., Garten ,Erker u . gr . Küchenveranda , gut
rentabel , ist zu verkaufen oder
gegen kleines Wohnhaus in Baden -
Baden zu vertauschen . Off . unter
Nr . 28498 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 3328498

Mttchhandel ,
ein größerer , mit Pferd u . Wagen ,zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B28807 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

billig zu verkaufen .
Ludwtg -Wilhelmstr . 5,

13781

Für Braulleules
Kompl . Einrichtungen , sowie Einzei,möbel , gut u . enorm billig , empsiebl »
Möbelhaus Warner , Schloßplah U
Eing . Karl -Friedrichstr . 3328859

Wagen-Verkauf
Ein gebrauchter Einspänner -

Pritschenwagen mit Federn , ein
4räderiger Handwagen u . 2 gch^Breaks , welche sich für Metzger unl
Milchhandlungen ' eignen , sind jU
verkaufen . 11090*

Karlstraffe 31.

Wagen -Verkauf
1 Landauer , sehr gut erhalten .1 Mylord mit la Gummirädern , l

Jagdwagen , elegant, 4sitzig,l Dog¬
cart mit Gummirädern, alle gut
erhalten , billig abzugeben . 13464.5.4

U. Kautt & Sohn, Waldbornstr . 14,
TOifttttttfl sehr gut erhaltet■jUWWIHv ^ wird äußerst bin.
abgegeben . Heinr . Müller .
Wilhelmstr . 4a , pari. B287W

Kaslenkipper .
Um mit den Beständen zn

räumen , werden Wagen , 4 cbm
Inhalt , 900 mm Spurweite , 2 ):
cdm Inhalt , 750 mm Spurweite ,2 cdm Inhalt , 900 mm Spur¬
weite zu jedem annehmbaren
Preis sofort abgegeben . Wagen
sind tadellos durchrepariert und
sofort greifbar . Anfragen unter
O . 979/6259 « an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Schreibmaschine¬
sehr gut erh . , billig abzugeben . NL
iss, , Smith Premier Co . , Waldstr . 65.

Singer -Nähmaschine, Gasherd,
Viereck . Tische , Kleiderschrank , Uhrrr.
bill . zu verk . Akademiestr .71. II . 33«*

Adler -Damenrad
mit Freilauf in gutem Zustand
billig zu verkaufen . 13782

Kriegstraffe 69 , pari.

Smen- FOriÄ,
gut erb . , ganz billig zu verkaufen .
» 2«*25 Schillerst ^ . 50 . Gartenh . p.

Kochherd, 3
billig zu verkaufen . 2528834

Amalienftraffe 43.
Ein Kerd SÄ &S5
verkaufen mit Rohr . B288M

Degenfeldstr . 10. Part.
3fl . Gasherd f . 8 M , eis ., weih.

lack . Waschgestell 4 M , 2 Garten -
stüble ä 1 .50 M , 1 dunkelbl . Schnei¬
derkostüm (Tuch ) f . gr . Fig ., w>k
neu , f . 15 M wird abaegeb . » 28804

Kaiserstr . 14a . Stbau 1 Tr .̂

Zu verkaufen :
1 Kanarienvogel , 1 Sofa , 1 Wasch¬
tisch, 1 guter Tisch, 2 gute Stuhle
1 Regulator u . 1 Kommode . B« ,

Bürgerstr . 6 . Hth . . 3. Stocks.
Sportwagen , z . Sitzen u. Liegen,

fast neu und Kinderstuhl zu öen .
» 28812 Werdervlatz 23 , 3 . ©y

Wune SmeiKHl. S51
halten , für 5 Mk . ju verkaufen .
B28832 Kaiserstr . 74 . 3 . St ., r .̂

Zu verkaufen : . ,Ein schwarzes Kleid , ein bla «»
Kleid , ein rohseidenes Jacken » «»
(mittlere Figur ) . B28840

Eisenlohrstr . Iva . 2 . St .

Friedrich Krauss , Kaufmann.
Karlsruhe , den 28 . August 1912 . und BohnenstMer

billig abzugeben .
»28811 Kaiser Allee 145 Diverse gebr. Schränke,

Tische. Stühle , 1 Sofa ,
1 Ausziehtisch mit Eiul .
rc. billig abzugeben . 13792

Sämtliche Möbel sind noch gut
erhalten .

Lagerhaus Philivvstr . 18.

Gebrauchtes

Herrmann ,

Crauer-lbiite 225X90 , in Längen von 7‘ |2 u . 10 m ,
für alle mögl . Zwecke, insbesondere
zum Ueberbrucken von Gräben ,
Bächen rc . verwendbar , billig abzu¬
geben . 12535 .6.5
JVIax Strauß , Karlsruhe i. B

in größter Auswahl bei

L. Ph. Wilhelm,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205

Rabatt -Spar - Berein .

der Neuzeit entsprechend. m sehr sRegistrier-Kasse chlmit großem Garten , billig zu verkaufen. 12874 .10.7
Willi . Sackberger , Architekt

12874 » urlacli , Tllnnbergstr . 17 , Tel . 155 .

oner Lage Durlachs
auf der
Schreib
Maschine

werden sauber ausgeführt . Off . u
Nr . B26443 a . d . Erp . d . . Bad .Preffe

brnreioarociteHgebraucht ,kaufen gesucht . Offerten mit
erhalten ,13526 . 18.1

. äußerster Preisangabe unter 13789
n oie ElExped. der Bad . Preffe .

In der Nähe Offenburgs ist ein gut erhaltenes

Wirffchastsanwesen,
mit ca . 700 Hektl . Bierumsatz , großem Tanzsaal , Oekonomiegebäude
Obst und Gemüsegarten wegen Krankheit zu verkaufen . 6181a .-/

Eefl . Off , sub r . O . 4080 an Rudolf Mosse , Offenburs (Dadl

Wesen schwer. KkuMeil ist 1 Slunie «. BoWaÜ
foliö . SmiDIjniis weit unter SeWkchenimis

bei 15000 Anzahlung sofort zu verkaufe "'
Das schuldenfreie Anwes . hat 8 Z . , Bad , GS?!' ,
ca 40 Ar Gemüse - Zier - u . Obstgart . M - 4P1
80 Bäumen , Hühnerhof , Gartenhaus rc gehör-
dazu . Es ist maffiv gebaut , liegt frei , biet»
schöne Aussicht u . ein . sehr angenehm . AufentN-

Stuttgart , Rotebühlstraße 7, Telephon 736*
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Niederh«{

»war ljjj
macht die Wäsche nicht nur vollkommen rein und schneeweiß , sondern

schont auch das Gewebe !che dkl .)' »" " dkl.
Poliert

S “
S8

Dieses leidet bekanntlich sehr bei der alten Waschmethode durch das
Reiben und Bürsten . Persil wäscht von selbst ohne jedes Reiben
und Bürsten , daher kein Zerstören der Gewebefaserl Erhältlich nur

in Original ' Paketen , niemals lose .
HENKEL & Go. , DÜSSELDORF . nii«ime« r *briv*ni «n auch tn imiiUwkft .
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z Stelle sucht , verlange den
- — J „ Deutschen Stellennachweis "
In München 10 Nr . 62 . 4200a .27 .26

Jüngerer

'
Gröbere Maschinenfabrik in der

§
e von Karlsruhe sucht zum
tritt per 1 . Ort . ds . Is . für ihre
edition einen

chtigen Commis.
.Gute Handschrift , flotte » Rechnen
Bedingung . Offert , mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspruchen
unter Rr . 8244a an die Expedition
her . Bad . Presse " erdetes

Zum Eintritt per 16. September ,
tzbent. 1. Oktober , suche für mein
Manufaktur -. Konfektions - u . Ko-
Iwnalwareu -Gefchäft «inen tücht .

langen Mm.
Alter möglichst 18—20 Jahre .

Offerte » mit Gehaltsansprüchen
der freier Kost u . Wohnung nebst
Ämniffe * u . Photographie unter
Rr. 8221a an die Expedition der
»Bad . Preffe " erbeten . 3.1

Fräulein
perfekt in Maschinenschreiben und
Stenographie , sowie mrt den übrig .
Bureauarbeiten vertraut , zum Ein¬
tritt per 1. Oktober gesucht . 6266a

Off . mit Grh .-Anspr . erbeten an
A. Sulzberger & Sohn.

G . m, b. H .,
Schuhfabrik , Bruchsal .

Leistungsfähige Likörfabrik
sucht für Karlsruhe und Um¬
gebung sofort

tüchtige Vertreter.
Offerten unter Nr . 6285a an die

Exped . der »Bad . Presse " . 2. 1
Inseraten » « . Immobi¬
lie « »Akq « isiteure gesucht .

Hoher Verdienst nachweisbar .
Offert , unter „ Dauernd Baden -
Bade « postlagernd ". 6228a .2 .2

Äg
B «»W

Ättf en gef . für elektrischen
aCW# Belenchtnngsapparat .
E . May , Breslau >, Postfach 6

Häuslicher Erwerb für Damen
garantiert dauernd . Prospekt und
fertiges Originalmuster gegen 35 £
in Briefmarken . E . Müller , Leipzig -
Si . 1, Leutzscher Straße 3. BW»al4,l

fflnfnfinniMe Lehre.
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung und aus achtbarer Familie' findet Lehrstelle bei 13591.2.2
Karl Baumann , Agentur ,
Wein , Tee und Fouragegeschäft ,

Akademiestrafte 20 .

Bautechniker
mit 3— 4 Semestern Baugewerke¬
schul«, flotter Zeichner , zum sofor¬
tigen Eintritt gesucht . Offerten
unter Nr . 13687 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erb . 2 .2

Jüngerer

iioillliiiiitriliiiilirr ,
zuverlässig , flotter Zeichner , zum
alsbaldigen Eintritt nach auswärts
gesucht . Offerten mit Zeugnisab¬
schriften unter 6219a an die Exped .
der „ Bad . Presse " erb ._ 2.2

Kräftiger , solider

Kausbirrsche
mit guten Zeugnissen wegen Er¬
krankung zu event . sofortigem Ein¬
tritt gesucht . 13760
_ Lieb , Kapellenstr. 74.

Ich suche eine feingebildete

Erzieherin 6263«
zu 2 Knaben (Ghmnas . ) von 10
und 12 Jahren . Franz . Sprach -
kenntnisse , Sport erwünscht . Da¬
men , die bereits Knaben erzogen" aben . bevorzugt . Oscar David ,

rankfurt a . M ., Victoria - Allee 26.

Gesucht zuverlässiger , jung .

Chauffeur,
der möglichst das Schlosser¬
handwerkerlernthat . Näheres
zu erfahren bei 13786

Alwin Vater.
Fahrradhandlung , Zirkel .

MSbrlWezier M
Tüchtiger , durchaus selbständiger

Polsterer findet dauernde Beschäf¬
tigung bei B28637 .3 .2
Gebrüder Illmmellieber ,

Möbelfabrik , Karlsruhe i. B .

Schreiner geinchi.
Für meine Möbcl - Abteilung

suche per sofort einen tücht .
Schreiner , welcher gut beizen j
und polieren kann . B28741

g Mlnann . Rötlörllplgtz .

GefNtht 6224a
für dauernde Beschäftigung tücht . ,

zemnisten Sonöföflcr.
Gebrüder Döbert , jtntkrschwanach

Station Aalasterb lusen .

Tüchtiger Blechner
und Inftallareur

kann sofort eintreten . B28806
« . Walter , Hirschstrafte 21 .

Milchkutscher .
kräftiger , ledig . Mann , auf sofort
lesucht. Nur solche mit guten
Zeugnissen , die dauernde Stellung
suchen , wollen sich melden bei

E . Birkenmeier , Kriegstr . 17 .

W otMliier 6Munst
für Botengänge gesucht .

2ti " ■' » 28814
mälienstratze 47 .

Eine bedeutende , durchaus leistungsfähige Berliner
Cigarettenfabrik , die erstklassige Qualitäten in feiner Auf¬
machung liefert , den Verkauf durch eine gediegene , vornehme
Reklame unterstützt , sucht bei erster Spezialisten - und Händ¬
ler - Kundschaft gut eingeführteVertreter
in Karlsruhe , Pforzheim , Rastatt ,

m Mannheim , zugleich für zeciveivcrg , Worms , Speyer ,
Kaiserslautern und eingeschlossene Plätze ;

in Konstanz , zugleich für Friedrickshafen , Lindau und das
Badener und Württemberger Bodenseegebiet ,

in Freibnrg . zugleich für den Breisgau und die Platze des
Oberelsaff . 6237a
Gefl . Offerten unter Chiffre P . Sf. 583 an Haasenstein

$ Vogler , Berlin W . 8 . erbeten .

Automobil- Versicherung.
Erstklassige , alte Haftpflicht - Berficherungs - Gesellschast hat die

Generalvertretung zu vergeben .
Zhe laufend « Provisionen und Fixum . ^ Offerten unter I -'. P . K .

an Rudolf Bosse , Frankfurt a. M . 6262a

Für die Ausstener -Abteilnng eines hiesigen ,
lebhaften Geschäfts wird zum baldigen
Eintritt tüchtige , durchaus selbständige

Verkäufer !
BflT gesuclit . HÄR
Ausführliche , schriftliche Offerten unter Chiffre
13636 an di « Exped . der »Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

Nach Pforzheim in bürgerliches
Haus zu gelähmter , 48jähr . Frau
per 15. September _^ Pflegerin
gesucht, eine einfache , gesunde ,
kräftige für dauernd . Erfahrung
im Haushalt erwünscht . Ausfuhr
liche Angeb . über bisherige Tätige
feit nebst Gehaltsansprüchen und
Altersangabe unter Nr . 6256a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb

Herrschafts -
Dienstbote.

Pforzheimer Haus sucht für
befreundete , feine Familie in
Palermo ein Dienstmädchen , das
schon t» ersten Häusern gedient

arbeit . Das Haus hat deutschen
Charakter und bietet für zuver¬
lässigen Dienstboten in jeder Be¬
ziehung eine angenehme , gutbe ,
zahlte Stellung . Reise wird
vergütet .

Offerte » mitZengnisien , Photo -
aravhie und Angabe der 21m
svrüche unter Ni . 6256 a an die
Erved . der „Bad . Presse ". 9 .1

Gesucht auf sofort eine tüchtige
zuverlässige

Kinderpstegerin
zu drei Kindern lAlter 3s)t , l 1)« I .,
2 Monate ). Zeugnisse u . Gehalts¬
ansprüche an 6172a .3.8

Frau Henning , Bruchsal .

Stütze ö . Äausfrau
gesucht nach Wien in deutsches
Bürgerhaus , gebildete Persönlich¬
keit , 30—40 Jahre alt , tüchtig im
Haushalt und Kochen . Familien¬
anschluß . Gehalt nach Ueberein -
kommen von 40 Kronen aufwärts .
Eintritt nach dem 15. September .
Anträge mit Photographie n . An¬
gabe der früheren Tätigkeit unter
Nr . B28570 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3 .u

Stutze
brr Hausfrau gesucht. Gebildete
Persönlichkeit , eräug . Erforderlich :
erfahren in der Kinderpflege und
- Erziehung . Gute Schulkenntnisse .
Tüchtig im Haushalt , Kochen und
Schneidern .

Offerten unter Nr . 6254a an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Gesucht
erfahrenes Fräulein als Stütze
tagsüber in klein , feinem Hausualt .

Zu erfragen unt . Nr . 3328820 in
der Expedition der „ Bad . Presse " .

Köchin-Gesuch !
für Pension mit Restaurations
betrieb eine tüchtige in Jahresstelle
nahe Karlsruhe . Lohn im Winter
50—60 Mark .

Offerten unter Nr . 6267a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

Köchin gesucht,
I . Oktober , tüchtig , sauber , ehrlich ,
zu zwei kinderlosen Herrschaften
mit Hausmädchen . 6201a .3. 3

Villa Anna ,
Schweighof - Badenweiler .

Besseres

ZillililttMihtii
nach Baden -Baden per 15 . Sept .
gesucht. Dasselbe muh perfekt
nähen , bügeln und servieren kön¬
nen u . in sämtlichen Hausarbeit
ten bewandert sein .

Offerten unter Einsendung von
Photographie und Zeugnissen an
Frau Ella Kuhn , Langestraße 53 ,
Baden -Baden . 6245a

Ein fleißiges Mädcven für Küche
und Hausarbeit gesucht .
« 28845 Westendstr . 23 , 3. St .
lUltfefftttt pünktlich und sauber ,
Whslliu » sof . gesucht . B28848

Kriegstrafte 24 . im Laden.

Ein kräftiges Mädchen mit
guter Schulvildung und acht¬
barer Eltern , wird für ein
Delikatessen - und Kolonial¬
warengeschäft zum sofortigen

>Eintritt gesucht .
Kost u . Wohnung im Hause

frei , nebst ein kleiner Anfangs -
1gehalt . 3. 1

Offert , unt . Nr . 13767 sind
zu richten an die Expedition
der „Bad . Preffe " .

LerkäiiseriilLeWelle
Intelligentes , solides Mädchen

f . Goldwarengeschäft bei sofortiger
Vergütung gesucht .

Offerten unter Nr . 13714 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Mädchen -Gesuch.
Ein ehrl . , williges Mädchen aut

1 . September gesucht . 2 . 1
« 28844 Benibardstr . 4, i . Lade » .

Ein 3tjt () rhrq - welches
kochen f tnn per smart oder 1 .
September gesucht . B28790

Zickel 13 , II .
Ein brave » , fleißiges Mädchen

für häusliche Arbeiten findet auf
1 . September Stelle . B28795

Waldh - rnstratze 28s , IV .
Gesucht wird zum 1 . oder 15.

September in die Rheinpfalz ein^ Mädchen, ^
das kochen kann und die Haus¬
arbeiten verrichtet . Lohn 30 M .
Reise vergütet .

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr . 6250a an die Exped . der „ Bad .
Pre sse

" erbeten . _

KinjiiiMresMiWeii.
welches bürgerlich kochen u . häus¬
liche Arbeiten verrichten kann , wird
aus 15. Sept . gesucht . Näheres
13771 .2. 1 Kaiserstr . i » l . Uf.

Buchhalter ,
aus der Braubranche hervorge -
gangen , Absolvent der Brauerei -
Büro - Schule , sucht Stelle auf
einem Büro . Offerten unter Nr ,
« 27902 an die Expedition der
„ Bad . Presse ^

Fabrik -Saal
für jeden Betrieb geeignet ,

im Zentrum , nächst dem Hailptbghnhof, 25X15 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau, mit Fahrstuhl und Dampfheizung, mit und ohne
Wohnung , sofort i der später zu vermietet ». Elektr . Leiturrg »

Näheres Steinstraße 23 , Druckereilontor. 12004

Wchmiz mit li ;]iinnitrn
und Zubehör per 1 . Oktober, evil . früher, zu vermieten .

Näheres .«aiferstratze 145 , Eingang Lammstratze,
beim Hausmeister, _ 12513 *

In allerbester Geschäftslage der Kaiserstrafte ( Schatten¬
seite ) . ist ein

repräfetitöbler Laden
von ca . 100 □ in mit 2 großen Schaufenstern per 1 . April
1913 zu vermieten .

Evtl , stehen weitere größere Räume zur Verfügung .
Näheres bei 9424 *

I . Reullinger , Kaiserstratze 167.
Lehrer fuflit für die Ferien

( Mitte Septbr . bis Mitte Oktober )
pass. Beschästigung

in e . Stadt . Offerten sub ;| 18 ,
postlam Ackern ._ « 28782

28o kann sich 25jähr . Mann zum

khmsjeU mtöliilDcn
bei etwas Vergütung ? Besitzt
Kenntnisse in Montage . Offerte »
unter Nr . B28786 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 2.2

Sol . Fräulein , 23 Jahre alt ,

sucht Filiale
irgend welcher Branche zu über¬
nehmen . Gelegenheit zum Ein¬
lernen soll geboten sein . Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unt . li . 8 . 1077 haupt -
postlngcrnd ._ « 28841 .2,1

Tüchtige Verkäuferin ,
19 Jahre alt , sucht Stellnnq auf
1 . Septbr ., am liebsten in Schuh¬
branche oder Reise - u . Lederwaren .
Offerten unter Nr . B28827 an die
Ex ped . der „Bad . Pr esse " ._

Junge Frau oder Mädchen
suchen Beschäftigung , gleich welcher
Art . St . oder X Tag . » 28797

Lessingstratze 53 , V ., lts .

Gesetztes Fräulein»
25 Jahre alt , sucht in Karlsruhe
Stelle , womöglich in größerem
Geschäfte als Aufseherin , Kassie¬
rerin oder dergl . oder ähnliche
Stelle in einem Privathause .

Gefl . Offert , unt . Nr . 6257a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Gesetztes pNädchen .' in all . Zwei¬
gen des Haushaltes erfahren , sucht
auf 4 Wochen Anshilfsstelle zu
kleiner Familie . Zu erf . . B28847
Kaiserstr . 27 . Seitenbau , 4. Stock .

Ehrl ., fleißige Krau ( Weststadt )
icht für jeden Tag Beschäftigung ,
dreffe unter Nr . » 28846 in der

Expeo . der „ Bad . Preffe " zu erfrag .

Lehrstelle.
verbunden mit Kost und Wohnung ,
gleich welcher Art , wird für einen
inngen Mann mit Einjährigen¬
berechtigung gesucht .

Gefl . Offerten mit Angabe der
Bedingungen unter Nr . 6248a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

ZUM Mann
25 Jahr alt , vollständig firm in der
Colonialwaren - und Delikateffen -
branche sucht dauernd . Stellnng per
1 . Ott . 1912 a . Lagerist od . Expedient .

Offerten unt . Nr . » 28749 an die
Expedition der „ Bad . Presse " eeb

Wohnung
von 4—5 Zimmern mit Küche und
Zubehör zum 1 . Oktober gesucht.

Gefl . Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . 6253a an die Exp .
der „ Bad . Preffe " erbeten .

EinsWilikiihlUls
in bester Lage des Westens , mit
schönem Garten , besonderer Um¬
ständehalber zu verkaufen oder per
sofort oder 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anfragen unter 12838 an
dieE ^p^ i^ ^ e^ Bad ^ re^ e^ rb .

Sofort oder später
Wen w oermieten

in erster Geschäftslage , mit od.
ohne Wohnung . 13790.5 .1
Drogerie A . Peter , Turlach .

6tiöne geräumige iMItäfle
Karlstrafte Nr . 75 , für leben
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlinger & W ormser ,
Herrenftrafte 71 » . 9721*

Bureaux - und
Lagerräume

sind per sofort oder später unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
mieten . , 13612.7.3

Näheres Lessingstr . 3, parterre ,
im Bureau (Hof ).

Kaiser -Allee 41
ist eine große , schöne Sechs -
Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör im 2 . Stock auf 1 . Ott .
zu vermieten . 12468

Zu erfragen im 3 . Stock.

Mmu. Lehrstelle
gesucht für einen strebsamen , fleiß .
inngen Mann mit guter Schulbil¬
dung (Einjährig - Zeugnis ). Gefl .
Anfragen befördert unter Nr . 13765
die Exped . der „ Bad . Preffe " . 2 . 1

EisenbahnslratzelS
ist eine schöne, geräumige Drei -
Zimmerwohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . 11078'
Zu erfragen Hths ., 1 . St ., links

M ü h l b u r g. Rheinstraße Nr . 38,
ist eine schöne Dreizimmerwoh¬
nung mit .Küche, Keller , GaS ,
Wasser , per 1 . Oktober zu verm .

Näheres vartcrre . B28452 !

Wie 5 Sirmuenoobimna
mit eiliger . Bad u . reichlichem Zu¬
behör auf sofort oder später in der
Maxaubabiiftr . 20 zu vermieten .

Näheres bei 11390 *
Korb & flessclschwerdt ,
Amalienstr . 88 , Telephon 1873 .

i Kaiserslraße 21,8 . 111.
I ist eine schfine 6171a

Drel - Ziramerwotinong
mit Zubehör sofort billig zu

( vermieten . Näheres
Brauerei Sinner ,
Karlsruhe - Griinwinkel.

Geräumige
3 Zimmerwohmmgeil

mit Bad und Mädchenzimmer auf
1 . September oder 1 . Oktober in
der BrahmSstr . 8 zu vermieten .

Näheres bei 11391 *
Kocl ) & Hesselschwerdt ,

A m atienftr . 88 , Telephon 1873 .

In Gengenbach
t Haus Friedrichstrafte 18 ganz

oder geteilt zu vermieten , auH zu
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke , 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt , evtl , verkäuflich .

Anfragen beim Eigentümer J .
Bortolrnzl , Karlsruhe,Beilchen -
ftraße Nr . 7. 12454
Luisenstraße 31 , Ecke Wilhelmstr . .
in der Nähe des Stadtgartens , ist
eine schöne große
2 Zimmer -Wohnung

mit Zubehör sofort od . später weg .
Todesfall zu vermieten . Näheres
rm Laden daselbst ._ « 28817

Philippstraße 5 ist eine 1 Zimmer -
wohnung , Küche, Keller , Wasch¬
küche auf 1 . Sept . od . später an
einzelne Person zu vermieten .
B28798 Näheres parterre .

Kaiserstratze 73 , 2 Treppen , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort od.
1. Septbr . zu vermieten . « 28823

Kapellenstraße 66, 2 Tr . , rechts ,
möbliertes Zimmer , gut heizbar ,
mit oder ohne Frühstück bittig ^

ti
vermieten .

Klauprrchtstr . 38 , 3. St . , lks ., ist
schön möbl . Zimmer mit separat .
Eingang zu vermieten . B2885

Leopoldftr . 2b III . , ist ein gut mobl .
Balkonzimmer mit Pension an
Dame od. Schüler zu verm . B28818

Luisenstraße 72, II ., Iks ., möbl .,
heizb . Mansarde an ordentl . Arb .
od . Fräul . jpmonatl . 8

Waldhornstraße 28a , IV . , zwei
gut möbl . Zimmer mit Pension
sogleich billig zu verm . 823800

Werderftratze 5 , parterre . Wohn »
u . Schlafzimmer auf l . Septbr .
zu vermieten . D28v85 .tkL

Zähringerftraße 28 , 3 . rech:».
gut möbliertes Schlafzimmer mtt
Salon billig zu vermieten . B288Z0
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Fohlen- und Pserdemarkt ^ Die

in « astatt.
Der diesjährige Fohlen - und Pferdemarkt findet am

Dienstag , de« 17 . September 1812 , vormittags
auf dem Hinteren Schlostplatze statt , ver¬
bunden mit einer

Verlosung
von 20 Fohle » , welche auf dem Markte
selbst angekauft werden , im Werte von
5200 M . u . von 100 Geräten , Maschinen u .
anderen Gegenständen im Werte v . 1100 M

Die Ziehung findet am gleichen Tage , nachmittags 4 Uhr . rm
Rathause statt .

Für Fohlen werden dem Gewinner 80°/o des Kaufpreises
garantiert .

Für die Zufuhr von Kohlen bis zum Alter von 4 Jahren aus
den Kreisen Baden . Karlsruhe und Weißenburg wird für den Heim¬
weg ein Weageld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .

Die Beschälkarten ( Geburtsscheine ) für die zugeführten Fohlen
find unbedingt mitzubringen .
Preis des Loses 1 Mk., 11 Lose 1« Mk.

Den Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann Egem in Rastatt
übernommen , an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen .

Lose sind ferner in den bekannten Verkaufsstellen sowie
Karlsruhe bei der Firma Carl Gütz , Lotteriebank , zu haben.

Rastatt den 13 . August 1912 . 6056a .3.2

Der Gemeinderat .
V r ä u n i g. Hinderschiedt .

in

Bahnhosstratze 32 , Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kiuder -Kleider . Wäsche .
Stiefel rc. entgegen ._ 6875 r

Lieferung eines
benzinautomobit betriebenen
Desinfektionswagens.
Für das städt . Krankenhaus

Karlsruhe i . B . soll ein benzin¬
automobil betriebener Desinfek¬
tionswagen von 1200 Kg . Nutzlast
alsbald beschafft werden .

Angebote sind verschlofien und
mit der Aufschrift „ Städt . Des¬
infektionswagen " versehen , späte¬
stens bis zum
22 . September d . I . , vorm. 11 Uhr
bei dem Unterzeichneten Amt
iKaiserallee 11 , Verwaltungsge¬
bäude II . Zimmer Nr . 10 ) einzu¬
reichen . 13731

Die Lieferungsbedingungen sind
daselbst erhältlich .

Karlsruhe , den 27 . August 1912.
Städt . Maschinenbauamt .

Lieferungs -
Vergebung .

Bitte.
Ein armer , mit einer schweren

Krankheit behafteter . junger
Mensch , der vollständig erwerl
unfähig ist und von seiner Mutter ,
einer armen , alten Witwe von 62

ihren , ganz unterhalten werden
muß , bittet edeldenkende Menschen
um Zuwendung einer kleinen
Unterstützung . Die Armenver¬
waltung seiner Heimat hat bereits
das äußerste getan , doch reicht es
nicht hin , um die in den ärmlich¬
sten Verhältnissen lebende Familie
vor der äußersten Not zu schützen.
Gaben bittet man an Fritz Schäfer
Schiltigheim ( Elf . ) , Klarastr . 10
2 . St . gelangen zu lasten . 6252a

Badisch Rheinfeiden
Kur- und Solbad

„ Hotel Bellevue “
in schöner , freier Lage . Angenehm .
Aufenthalt . Pension von M. 4 .— an .
Bitte ill . Prospekt verlangen . 4,!8a

II

mm

Schutzmarke

Tafelgetränk
Ihrer Majestät der deutschen Kaiserin

Die Küchenbedürfnisse des I.
Bataillons Füstlier -Regts . Nr . 40 ,
bestehend in Biktualien , Gemüse .
Kartoffel . Milch , Brötchen u . Eier
sollen am 5 . Oktober 1912 , vor¬
mittags 11 Uhr , für die Zeit vom
1 . November 1912 bis 31 . Oktober
1913 vergeben werden . Person ! .
Erscheinen ist nicht nötig .

Gleichzeitig werden die Küchen¬
abfälle tür diese Zeit vergeben.

Angebote mit entsprechender Auf¬
schrift sind bis zum genannten
Termin an die Kuchenverwaltung
obigen Bataillons einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen kön¬
nen daselbst eingesehen werden .

Rastatt , den 27 . August 1912 .
Die Küchenvenoallung

des I . Bataillons Füsilier -
2 .1 Regiments Nr . 40 . 6243a

Ernstl , Reflektanten kostenlos
unsere Broschüre

Vollkommen alkoholfrei ! In vielen Obstsorten !
Aus nur frischen Früchten!

Mit dem natfirl. Aroma u. allen bekömmlichen Eigenschaften des
frischen Obstes.

30
892 .Erich Brückner , Karlsrnhe , *25?;

Blies & Co., Inh. k. Rothammel ,
Patent- und Ingenieurbüro ,

Frankfurt a . M . 4 , PariserHof.
Tel. Amt I 9365. 6205a

Mineralwasser -Handlung,
Fabrik und Vertrieb alkoholfreier Getränke 7075 *

13606

Sonder -Angebot
in

Herrenkleiderstoff-Reste
in nur ausgesucht Ia Qualitäten , neueste Muster und nur erstklafligsten

deutschen und echt englischen Fabrikaten

Per Meter 2 . 80 , 3.- 3 .50, 3.80, 4 —, 4.50,
5 —, 5.50, 5.80, 6.—, 6.50, 6.80,
7. - . 7.50, 7.80, 8.— . 8 .50.

Sehr lohnend für Schneider und Wiederverkäufer .
Lagerbesnch ohne Kaufzwang . Muster « erden keine abgegeben.

Arthur Baer ,
Kaiserskr. 133, l TreppeEingang Kreuzstratze, bei

der kleinen Kirche .

gegründet 1800 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 93, pari. — Telephon2977

(Anruf Dahringer).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬

gehendster Garantien 5262a*

Alles wird teuer, «ur die
echte Palmrose nicht !

Feinstes Pflanzenfett aus Coeosnüffen , garanttert rein , den
besten Marken gleichwertig .

Weinige Fabrikanten : Eis . Palmose -Werke , A.-G.
_ _ Kehl (Rheinhafen ). 2629a

Zn habe« i 00 <3 per Pfd .-Tafeln bei der Fa . E . Braun , Offenburg
und Filialen , sowie in den beff. Kolonialw .-Geschäften.

Moderne

CQeringe
offne ßötfuge, in allen Sotbfarßen

und 12 ver/cffiebenen Talons
nacff Semkffl fefft oorteilffsft M

2 .
' 'KampQues

Jume/iei
Xaijerftr. zoj : Zelepßon 245t .

Gesichts-
ausschlag , 6521a

Pickel , Mitesser , Flechten verschwin¬
den meist sebr schnell , wenn man den
Schaum von Zucker ’« Patent -
Mediztnal - Seife , ä St . 50 Pf .
(15°/oia) u . 1 .50 M . (35°|0 ia , stärkste
Form ) abends eintrocknen läßt .
Schaum erst morgens abwaschen u.
mit Zuckooh - Creme (ä 75 Pf .
u . 2 M .) nachstreichen . Großartige
Wirkung , von Tausenden bestätigt .
InKarlsruhe : beiWilh .Tscherning »
C. Roth , H . Vieler , W . Baum , E.
Dennig . Gg . Jacob , O . Mäher , Th .
Walz , Otto Fischer , R . W . Lang ,
■otoie in sämtl . Apotheken u. Drog . ;
in Mühlburg : Max Strauß : in
Durlach : Aug . Peter .

Knabe

Schöne Augen
erhält man nur durch
Oivine Rosee
(Augen • Badewasser )
Wunderbar wirkend
Kräftigt u . erfrischt die

Augen , macht sie anmuti g u . ausdrucks¬
voll . Aerztl . empfohlen . Preis p . Flasche
3. 50 Jl , ohne Augenwanne 3 .00 JC .
Zu haben : Internationale Apotheke.
Kaiserstrasset 80 . Engros und Detail,

Das Korbiiecliten
Die nette Beschäftigung für

Damen.
Anleitung und Material

zu haben bei

F. Wilhelm Doering
Spielwaren, Sportartikel, Korbwaren

Bitterstrasse . 135601

Schwarzwiilder Kirschwaffer
felbstgebrannt , garantiert echt

empfiehlt 4002a
Burtscher t, Ltterßweier (Sahen).

Locken
natürlich , haltbar u . hübsch,
erzielt vr . Kuhns Sadulin
Locken - Erzeuger . Als
Wasser 1 .— , 0 .80, 0 .60 , als
Pommade 1 . 50,1 .— v . Franz
Kuhn , Kconen-Parf . Nürnberg

Hier : Internat .
Apoth ., Kaiserstr . 80 ,
H . Bieter . Parf .,
Kaiserstraße 223 .

Vollmilch
20—30 Ltr . täglich in der Weststadt
sind zu vergeben auf 1 . Septbr .

Offerten unter Nr . B28693 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Kegelbahn
für einen Abend in der Woche ge¬
sucht. Offerten unter B28829 an
die Expedition der . Bad. Preffe " .

Gebrauchte

Baumaschinen,
Geriistzeag ,

Geräte , Hebzeug , Werkzeug rc . wird
zu kaufen gesucht ; evtl , wird der
ganze Bestand eines Baugeschäftes
übernommen . Offerten unt . 6217a
an die Expedit , der „ Bad . Presse "

8ebr. Jezimelmze
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B ^8805 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Wegen gänzl .
verkaufe ca.

Geschäftsaufgabe
6164a3 .2

25 LugerWer
von 900—3200 Liter , Rund u . Oval .

Albert Schnurr ,
Weinhandlung zur goldenen Rose

Rastatt , Kaiserstraffe 45 .
Gebrauchte

WkinilliilkMpe
mit 20 m Gummischläuche und Zu¬
behör hat zu verkaufen 6216a .5.2
Karl Fix , Küfermitr.. Brette«.

9 "

Ein moderner und treuer Reisebegleiter
ist das

Oigee -Prismen -Binocle ! !
Es vereinigt neben Billigkeit alle Vorzüge , die man an ein

wirklich allererstklassiges Fernglas steilen kann .
^ Um jeden Kaufliebhaber vor Anschaffung eines

guten Glases von den Vorzügen der Oigee- Prismen-
Binocles zu überzeugen , liefern wir jedem solven¬
ten Reflektanten 4236a.27 .i3

ein Oigee-Plrismen -Binocle
ohne jede Kaufverbindlichkeit

8 Tage zur Ansicht
Luxor -Extra , 6 fache Vergr. Mark SS.—

do. 8 „ „ „ 108 .—
Oigee 8 „ ,, „ 130 .—

do. 10 „ „ 140 .-
ohne Aufschlag geg. bequeme monatl. Amortisation ,

bei Barzahlung hohen Kassaskonto ! !

Cromer & Schrack , Strassburg 220 i . Eis .

■ BeUJedarfkTahrräderrTSprechmaschinen , elekfr
und Handspielpianos , Orchestrions verlange mag
Spezial -Ka taloge .

Cöln ( Rhein ) . 27 .21

„Fränkischer Hof“
32 (36 Komödienstr . 32 (36 .

Altbekanntes , U/v4 £ v |
bestempfohlenes KJlCJ

(5 Minuten vom Bahnhof ).
Logis , Frühstück von 2.7» M an

Wein - und Bierrestaurant .
2687a Wwe . Lucas Krems .

DaS Gasthaus

WLimiiiiMliWii
haben wir ab 1 . Oktober 1912 pacht¬
weise zu vergeben , und erhalten
tüchtige , kautionsfähige Wirtsleute
nähere Auskunft durch die

Brauerei Huttenkreuz.
6246a .2.1 Ettlingen ._

UHWlhekeiikaiijliil
f . städt ., industriell , u . ländl . Besitz,
ist langjährig bei mäß . Zinssatz
anzulegen . Off . unter 8 . E . 981 an
Rudolf Moste , Stuttgart .

Offertenblatt
„ MARIAGE *

>Leipzig . Grösste
i .verbfeit .Heiratsztg .Probe -Nr . gratis.

Reelles HeirntSgeW.
Arbeiter , 49 Jahre , kath ., sucht

aufdiesemWege eineLebensgefäbrt .
von ungefähr gleichem Alter . Off .
unter B28830 an die Expedit , der
„ Bad . Presse " erb . Verschwiegenheit
zugesichert und verlangt . Ver¬
mittlung verbeten ._
E - Streng reell !
Alleinstehende Dame , anfangs

40 , evang . , mit eigenem Detail -
Geschäft , wünscht mit

gebildetem Herrn ,
Kaufmann oder Beamten , im
Alter von 40 bis Ende 50 , in Ver¬
bindung zu treten , zwecks späterer
Heirat . Vermittlung u . anonhm
zwecklos.

Offerten unter Nr . B28427 an
die E xped . der „ Bad . Pr effe" erb .

Wer rreugeb . Kind
:n Pflege oder gegen einmalige
Abfindung annehmen will , er¬
fährt näheres von G . Blanck ,
Stettin , Gr . Wollweberstr . 51.

Kind ** *■
Ein Knabe , 6 Mt . alt , ist an Kin¬

desstatt ohne Vergütung abzugeb .
Zu erfragen unter 228794 in

der Exped . der „ Bad . Preffe " .
Sechs Monate

alter , gesunder
ist an Kindesstatt abzuaeben . Off .
unter 228828 an die Expedit , der
„ Bad . Preffe " ._

Gesucht
2 groffe . gebrauchte , aber gut
erhalt . Oefen , womöglich Kasernen¬
öfen , Kugeln u . Kegel für eine
Kegelbahn u . eine schon gebrauchte ,
aber noch in gutem Zustande
befindliche Theaterbühne zur Auf¬
stellung in einem Saalbau .

Offerten mit Preisangebot unter
Nr . 6222a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 3 .1

ETAT BEILE

um m OSTMDE-Doams

BELÜ1SHE STAATSLINIE
LONDON via OSTENDE
DOVER - 3 “ l

Stunden Seefahrt

Kürzeste und billigste Verbindung.
PrachtvolleTurbinen -Dampfer . Kein
Schlingern . Kein Stampfen . Voll¬
kommene Sicherheit . Drahtlose
Telegraphie und Postdienst . Fahr¬
karten in allen Hauptstationen .
Gratis Auskunft und Fahrpläne
durch die Off. Vertretung
St Albangr . 1 Basel (Schweiz ).

Weltaasstellung —1913 —Beut.

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden

für Leichtlungenkranke
der mittleren Stände , namentlich auch für Frauen . Beste
klimatische Lage . Mäßige Preise . Auskunft und Prospekte durch
5306a Br . Vogel — Oberweller .

IiSlhn * n Hotel und Pension
IIUIII l. u. Hohbergsee 1741a
Herrliche Ausflüge und Erholungsort direkt am Walde gelegen . Der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , vorzügliche Küche und Keller. Eigene Konditorei,
Fischerei und Gondelfahrt . Besitzer : Eugen Hildebrand .

Seelisberg , 850 m ü . M . , Hotel Waldegg ,
in schöner aussichtsreicher Lage , bietet angenehmen Herbstaufenthall
bei guter Verpflegung und Pensionspreis im Sept . v . u . 51), Frs .

Prospekt durch : l . Truttrnann Beding. 61470 .4.3

Schloss
Lössnitz

Beste Kurerfolge bei Nerven »,
Magen», Darm», Herz-, Leber-,

_ . Nieren -, Blasen »u. SeschlechiS-Dresden - krankheiten , Gicht . Rheuma-,
Radebenl tismus , Ischias, Asthma, Rer»
. . , .. vofität. Bleichsucht, Blutar -
3 Aerzte jnnt, Zuckerkrankheit u. allen

Frauenkrankheit. Prosp . sret
Btl, ' Natur -Heilvnch ,

2 Millionen Exemplare Mo»
verkauft .
Zu bezieh , v. alle Buchharlblg .

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
alle fertig zum Selbstgarnieren , es ist dies der
feinste Hutputz, im Winter wie im Sommer immer

modern , sehr elegant und vornehm . Ein

echter Straussfedernhut
findet überall das grösste Interesse .
Ich liefere echte Straussfedern unter
Nachnahme i.Tiefschwarz u . Sehneeweiss
Länge ca . 36 cm , Breite ca. 13 cm zu 1.50 Mk,

„ „ 39 cm , „ „ 14 „ ,. 2 .50 „
- » 46 cm , „ „ 16 „ „ 4 .50 „

Retournahme nach 8 tägiger Probe !

enthält
rosste Auswahl

versende gratis
und franko.

Kaiserstrasse SS . 3301a
Kein Ladengeschäft — Versand direkt an Private !

Qasmotoren -Fabfik Deutz
KARLS IUI HE

■ I f

Naphtalin

beschränken die Brennstoffkosten auf
ein Minimum bei mässigen Anlagekosten

Unübertroffen billiger, einfacher Betrieft
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